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3or inneren und äußeren Lage.
ig . August . Die Rede Erzbcrgers über den Finanz -

bildet das wichtigste Ereignis . Jeder Finanz -
^ iiuila ^ ,

diesen zweifelhaften Erfolg unter den gleichen Voraus -
®e tbcn fc

U
&

Ö
.Verhältnissen erhielt . Es darf indessen nicht vergessen

^ tic .ier t? 5 ' ' ungeheuerliche Belastung eine Folge deS verlorenen
. Hnb dieser flini] verloren , weil seit Jahr und Tag die

% unne? !! * des Volles durch oaZ Gerede über den Verstän -
Und »

' ,1 Z^ murbt worden war . Wie soll ober die durch Streiks
^ ifltoi-s <ü nruI,e :t zerschlagene deutsche Wirtschaft zwei Dutzend
fcshr s »/ «: - rt ln Steuern ausbringen können ? Kaum ist die C5>
Snbui ' ti

'
.

' ^ ^ bahnerstreiks gebannt , als auch schon das oierschlesische
^">e fom ,

*
.
® , ed« in Flammen '

teht . Es ist unverkennbar , bafj
^ ' ttsdioHr

'
S.

11̂Wfche Zentrale die Fäden der Bewegung leitet . Die
Rennt, (c . -^ vtlzge der Mafien wird zu politi chen Zweck.' n aus -
Arielt ' li k ^ hat die Mehrheit der deutschen Arbeiter an sich die
nJunift "ttr

3?rß citsfraft nicht eingebüßt . aber sie bietet der kam-
^ lltiick!»

" kühlerer insofern ein günstige Angrifssobielt , als der
dichte» wirtschaftliche Zusammenbruch die nächste Zukunft mit
bas !Rct^ tctn verhängt hat . Die Arbeiter haben zur Negierung
Orb" 1 ' ra "c" verloren , meil hiete lick utifh &iii nejeim tot irneiibroie^ "nutin • ' DecIorcn - weil diese sich unfähig gezeigt hat , irgendwie
^ gierur Durcheinander zu bringen . Vergebens kämpft die
Jjeraiis ,1p

'
k

' ^ zu halten . Sie hat nun das Vctriebsräteaesstz
bus gij . . das ein Schulbeispiel dafür ist , wie durch Nachgeben
k 'e Rom

m
. -

e verhütet werden soll . Das Bctricbsrätegesetz hat aber
» ollei , und die Unabhängigen nicht zufriedengestellt . Sie
% )cn 3i?

n
i » wirtschaftlichen Aufbau , scndera die Ercberung der poli -

sie den ^ Arbeiter sind .'eider so „ leichgültig geworden , daß
^ °Ueil? b ? Schreiern folgen , cbshon gerade diese nur persönliche
Jaljneröc

" ^ eÖ?
.
n wollen . Das zeigt sich be anders an der Eisen .tajjnjjr uuta ' te5 ?n wollen . Das zergt sich be anders an der Eisen ,

der ko^
°" « ung . deren Führer über nichts weiter als den Sprachschatz"" iuschen Hetzer verfügen . In Oberschlesien ist es nun zu

für cirtjrt
n5 c

.
n 3 - fontntcn . Die Regierung gibt nach, womit sie sich

^ Unift ' n er
' ^ uhe schaff . Nicht ruhig bleiben dagegen die Kom -

lichuyg
^ c ' e arbeiten nach einem Plan , der durch die Neröffent -

0tt 8 "tiei
5 vertraulichen Rundschreibens bekannt gewoiden ist. Aber

Ci« « wartet man tmi? die Regierung einmal scharf durchgreife
Itchc,

e
• n kommunistis -< a Führern von amtswegen einen Polizei -

und k!jn,
^ Auftrag zustellen lasien . Wir brauch 'n jede Arbeitskraft

nicht leiste
" Uns ^ ' e Besoldung einiger Tausend Wühler und 5xtzer

*0nb
^

öeWri??f ^r ' ims ^ incn Trost , oa 'j sich die Streiklage auch im Aus -
Landes ^ " ^ urert . Das erhöht nur die Schwierigkeiten eines jedeil
•bfjar,f. ;a J} wir sind in Zukunft wirtschaftlich wieder voneinander
V* Drvtscki 1 ^Q5 ^ teil des ?lu ? landes geht dahin , daß die Löhne
im meisten in die 5,öhe getrieben worden sind , ohne daß
droht ei » dazu die Arbeitsleistung gewachsen ist. In Belgien
ob.

l ' en/ tQlnusstanb , in Italien löst eine Streikwelle die andere
^ Msp„ . dcifai stehen wir vor einer europäischen Kohlennot . deren
hinter m JS 1° f8«t« wir noch nicht entfernt ahnen . Wenn ein harter
^ rslhij« . . .

^ Notlage verschärfen sollte so werden Unruhen und soziale
fottd. -t T

Un?c :l unausbleiblich frin . Das gilt nicht nur für Deutsch-
wit ^

"
rnch wicht sich freilich wenigtr Sorgen , denn es rechnet

®t06 fein ^ en Kohlenlieferunt ' en . Aber diese können niemals soU
mi ' tW(: ^en möglichen Ausfall der britischen Kohlen weit -

v 5^ t tat •- e^C! Frankreich noch Italien haben den Friedensvertrag
(Seon

"
^ ert .

^
Die Kammern sind in die Ferien gegangen . Für

bie die Erledigung der Sache keine Eile . Trotzdem war
t ien ' oein ^cr deutschen Negierung , unablässig die Freigabe der
»?* die ?etlen zu fordern . Der deutschnetiopale Abg . von Gräfe

"^wort b
^
.
^

» deshalb in der Nation »lver '
ammlung befragt . Die

iwar Außenministers A !iiller vaßt in das neue System . Es ist
" 'cht ?L iietan worden , aber ohne jeden Erfolg . Ein Glück, dah

"
.?ttfchen fo beschaulich u, .d zufrieden denken !

Sobsh ,
15 f)n * C5 verstimmt , daß die Rumänen sich in Ungarn , wo

eine
"

? / ebenso wie in Oesterreich die Hoffnung auf Reuerrich -
?Mlte n Grones nicht aufqeacben haben , häuslich niederlassen -
£je 53uft>r -i

n Wasserstrahl in Form einer unwirschen Note hat
t ' (lelicn

e Hitzköpfe anscheinend zu einem etwas vorsichtigeren
ni . 7 ' ° " laßt . Damit und ind '.sfen die Sorgen der Pariser <̂ on°

^ "">l e \n l Die Verteilung der Beute m^ cht Schwierigkeiten ,
!» nd lyi» J }** noch die aanzen Ost ' rilgen zu erledigen sind. Griechen -

^ nit sinb ^ ^ en und Bulgarien von der Küste wegdrängen .
Und Dollarikaner . cic außerdem über den Friedensvertrag' erbnnd noch ihre besondere Meinung haben , nicht ein -

um ? as aus dem Interesse des amerikanischen Finanz -
nQt ' orta !o « ^ anrischen Tabakbau erklirt . In Lnzcrn ist der inter -

ab» . ^ listenkongreß zu Ende gegangen . Es wurde nur ge-
wichen r- rf

ein Weg gezeigt , um über die sozialen und wir !
?><>r «in N-5 !? ^ ^' ^keiten binwegzukommen . Der Luzerner Kongreß'
? 5c6tnn ^ fl ™tniäT Sein wichtigster Beschluß ist . daß das Turnier

1 Nock m r
20 fartgeietzt werden soll . Bis dahin kann sich

on ,
a

t lcrIc ' ereignen . Uebrigens hat Wilson die im Friedens -
^ icun , r j e ^ rbeiterkonierenz setzt füx den Oktober nach Waf -

v
' Geschichte d » 8 9 . November.

2
^?^ on zn ^ " 3 . (Priv .) Der Unterstaatsse ' retär zur Dis

^ eitun^ ej n» veröffentlicht in der Deutschen Allgemeinen° e 11
SifXeT>s

e m -
Baden

' »« riß öj n CM . ' ' bll UCl -i/V-U4|.U./vll «tu ^ cill
erig ^ enBriefalsBeitragzur Geschichte des 9 . N o v

Ebenen er ohne Kenntnis der vom Prinzen Mar von Baven
f nifterinTv

at l llnfl geschrieben hatte und dessen Inhalt ihm der
^ e . l? ° r . . r Dr . Simon, -am 13 . August als richtig bestätigen

. k in ^ efem Brief :
1 1 i s ccJf der Kaifertragödie beginnt bei der h e i m l i ch e n

j
° Oktober

0
^ " ^ >estät ins große Hauptquartier am Abend des

,̂ en jw '
. . * rtnz Mar erfuhr erst abends (5 Uhr durch den Wirk -

® ^ «rtretor
^

if ra ' Srei ^errn von Grünau davon , der dem Kaiser
sv oti te ! hw

5 ^ uswärtigen Amtes attachiert war . Herrn von
! ) ° ' s'«n

m
,
a *

.
CT^ ein « Stunde vorher durch den Vertreter der

k ! ^ g de? uiitgeteilt worden , daß der Kaiser auf Vor -
* ' " $ e ims ^ ralfeldmarschalls von Hindenburg die Front

. Der K g ^ ° lb abends abreisen wolle ,
n. ^ ^ inikter ^ 1 entsandte sofort den Stiratssekretär Solf zum
>

^ d^ Bittp Eulenburg und zum Chef des Zivilkabinetts' • ltttxfljj . _
11 ne Bemühungen zur Verhinderung der Reife

^ >> ln .ib
^ eß sich telefonisch mit Sr . Majestätt-rWb dringende Vorstellungen gegen die

Reise Er bat , sie wenigstens noch aufzuschieben Er selbst,
obwohl noch an der Grippe krank , erbot sich sofort zu p e r s ö n l i -
chem Vortrag in das neue Palais zu kommen. Der Kaiser
hielt jedoch an seinem Entschluß fest, und betonte , daß seine An -
Wesenheit an der Front nach Ansicht des Feldmarschalls
nötig sei.

Die nächsten Tage zeigten , daß die A b r e i f e in det Öffentlichkeit
großes Aufsehen hervorrief , man sah in ihr den l e tz t e n V e r -
such , den Kaiser den weiteren politischen Einflüssen zu
entziehen . Prinz Max bat schon am 30. Oktober den Kaiser
telegraphisch dringend zurückzukehren .

Ueber die schwere Frage des Thronverzichts fand am 31.
Oktober bei dem Reichskanzler eine Beratung statt , an
welcher der Vizekanzler und der Vizepräsident des
S !aetsministerium5 teilnahmen . Die Ansichten über die Ab -
dankung selbst gingen auseinander . Einigkeit bestand darin , dcß
der Kaiser unbedingt noch ernster als bisher über die Z u s p i t-
zuna dieser Frage unterrichtet werden müsse, in der der Prinz
S . M volle Freiheit der Entschließung lassen wollte . Der Gedanke ,
daß S . M . n u r als Kaiser und nicht als K ö n i g von
Preußen abdanken könne , war n i e erörtert worden und über -
raschle mich vollständig .

Die letzte und entscheidende Wendung trat dadurch ein ,
daß die Oberste Heeresleitung sich aezwungen sah . am 9.
November früh dem Kaiser zu melden , daß oas Heer
für die Wiederherstellung der Ordnungen der Hei -
mat nicht mehr hinter dem Kaiser stand . Die sich übe - -
stürzenden Berliner Ereignisse machten allerdings sehr
schnelles Eingreifen erforderlich und es ist richtig , daß
schließlich auch durch die Erklärung über den Thronverzichtn i chts erreicht worden ist Ganz aussichtslos aber wäre
dieser letzte Versuch der Rettung der Monarchie nicht gewesen , wenn
in Berlin nur ein Rest von militärischer Macht verblieben wäre .
Als diese Macht zusammenbrach , nmr die freiwillige Abdanj >lng
immer noch würdiger als die Absetzung .

Ans Sen Tagen der 5rieSen8Unterzeichnung .
Italienische KriegSfchSden . "

TU . Trient , 16. August . lPriv .) Eine durch den landwirtschaftlichen
Pxovinzialrat von Trient sachgemäß durchgeführte Bestandesaufnahmeder Kinegsfchäden im Trent no und in Brentcno ergab die
Zumute von 1 !?! illiarde 532 Millionen Lire ; txivon ent -
fallen auf Land 'schäden 34C Millionen Lire und <ruf ©cDiiubcfruaicn520 Millionen Lire .

England möchte die deutschen ^ - iegsgefangenen heimsenden !
WTB . Amsterdam , 17,. August . Den englischen Blattern vom

13 . August zufolge erklärte Churchill in der UnterhauZsitzuiig
vom 12. August , das britische Kriegsamt habe wiederholt um
die Erlaubnis nachgesucht , die deutschen Kriegsge -
fangenen heimsenden zu dürfen . Er .bedauere sehr daß
es dem Kriegsamt bisher nicht gelungen fei . vom Oberstes Rat
die Ermächtigung zu erhatten , mit der Heimsendung der deut -
scheu Kriegsgefangenen zu beginnen .
Ein englisches Weißbuch über die >̂ati :« nischeii Friedensbemühungen .

WTB . Amsterdam , 15 . August Die englischen Blätter vom
1Z. August melden , daß » in Weißbuch veröffentlicht worden ist,
welches die Korrespondenz , die im Zusammenhang mit den
vom Papst im August l «U7 gemachten Fried ensr >or -
schlügen geführt wurde , enthält Von besonderem Interesse in
dem Weißbuch ist ein M e m o r a n d n m , das der französische Ge-
schäftsträger am 27 . Äuguit Lord Robert Eccil überreichte . Darin
heißt es : Monsieur Nibot bittet mich , Ihnen feine Befürchtungen mit -
zuteilen und zu erklären , daß er nicht zulasse , daß er auf einen Weg
geführt werde , von dem der Vatikan anscheinend wünscht , daß er ihn
beschreitet . Er erwartet , daß die britische Regierung seine Anficht teilen
und dem Grafen De Salis Instruktionen geben werde , bei allen
>v e iteren Versuchen des Kardinal st aatssekretetrs ,die auf eine halboffizielle Intervention zwischen
den Kriegführeiiden bin ? ,elen , diesen zu ent -
mutigen .

Die Lage in Armenien .
WTB . Amsterdam , 15 . Zlpgust . Den englischen Blättern vom 13.

August zufolge erklärte in der Unterhaussitzum , vom 12 . August Ce -
eil H a r m s w o r t h nach Meldungen über neue Christen - und
Armeniermassakres aus Massul und dem Kaukasus , die
augenblickliche Laoe in Armenien sei alles andere , als zufriedenste !-
lend . Die britische Regierung wünsche wenn eine Mandatar -
macht für Armenien gestimmt werden sollte , daß dies möglichstbald aefchehe.

WTB . Amsterdam . 15 . August . Nach dem ..Telegraaf " melden die
. Times " aus Konfteintinovel . daß der wegen der A r m e n i e r m a s -
sakres verhaftete General Halli Pascha aus dem Mi -
lltargefängiiis e n t k o m m e n ist . Mit ihm ser auch KLtschük Talaat
gefluchtet .

Aus den besetzten deutschen Gebieten
WTB . Bern . 18. August Aus einem stark zensurierten Leitartikel

des '„Populaire " geht hervor , daß es im E l s a ß fortgesetzt zu Z u-
s a«m men stoßen zwischen französischen Soldaten und
deutschsprechenden , eingeborenen Z i v i l i st e n kommt .- Köln . 16. August . Wie der „Berl . Lok. -Anz .

" von hier erfährt ,ist Dr Sorten aus dem von den En g l ä n d e r n besetzten Gebiet
ausgewiesen worden .

Znr tage im Osten .
Die ZwittersteNung Danzigs .

WTB . Berlin , 15 . August . Die deutsche Regie rnog hat w
Versal II es eine Note des Inhalts überreichen lassen , daß die
Levölkerung von Danzig über wichtige , in den Bestiminungende ? Fr .edensliertrages nicht klar <,estellte Fragen dringen » Auskunftzu erhalten wünscht . Vor allem über die st a a t l i ch e Zugehört y-
f '

e i t , von dein Augciiblitf des Ausscheidens von Danzig aus Zem
deutschen Reiche bis zu dessen Vegrüudung als Freistaat , sowie b-zügl .Beteiligung des künftigen Freistaates an öffentlichem Eigentum . Fer -
ner wünscht die Vevölkeru «g, daß möglichst bald an die AuSarbeitunaeiner neue « Verfassung gegangen wird und das Verhältnis^ ~ ~ ° " " ' " ^

sich aus bei außer «
sche und . wirt -

Danziger Bevölkerung

ergeben , so biüci die deutsche Regierung um baldmöglichste Einleitungen
von Verhandlungen hierüber .

Die Besetzung Oberschlesien ».
TU . Oppeln , 1f5 . Aug . (Priv .) Die „ Gazetta Opolska "

meldet : Der Rat der Alliierten in Paris beschloß die
Besetzung Oberfchlesiens 14 Tage nach der Ra -
t i f i z i e r u n g des Friedensvertrags durch Amerika
-durchzuführen .

Die Räumung Lettlands . •
MTB . Berlin , 15. Aug . In einer Rote an die Entente pro « ,

testiert die deutsche Regierung gegen den Vorwurf der
absichtlichen Verzögerung der Räumung Lett -
l a n d s . Sie verweist auf die in der Besprechung zwischen General
Gough und dem Grafen Goltz von dent deutschen Bertreter gegebene
rückhaltlose Auskunft , sowie auf die Tatsache , daß die Räumung
planmäßig fortgeführt wird . Sie weist die Forderungen zurück, die .
über die Bestimmunven des Artikels 12 des Waffenstillstandsvertra -
ges hinausgehen . Abgelehnt werden daher die Forderung
der Abberufung des Grafen Goltz und der Einfchiff -
u n g der zu transportierenden Truppen in Dünamünde .
Ferner wurde darauf verwiesen , daß die von General Gough unter -
stützte Haltung der lettischen Regierung eine tiefgehende Er -
bitterung unter den deutschen Freiwilligen habe
entstellen lassen , denen gegenüber die für die Teilnabme am Kampfe

egen die Bolfchewisten gemachte Zusage nicht gehalten werden soll,
um Schluß wurde erklärt , daß die Durchführung des vorge -

legten Räumungsplanes nicht möglich sei , da die Räu -
inuna von der Zahl der von England zu stellenden Lokomotiven und
der Kohlenfrage abhänge .

D!e Ereignisse in Ungarn.
Das bescheidene Albion .

WTB . Amsterdam , 15 . Aug . Den englischen Blättern vom 18.
August zufolge erklärte Bonar Law in der Unterhaussitzung vom
12 August auf eine Anfrage Kenworthys , ob die Regierung
die Versicherung geben könne , daß keine ungarische Regie -
rung anerkannt werden würde , die nicht aus freien
Stücken vom ungarischen Volk gewählt worden sei, diese
Frage könne seines Erachtens nicht gestellt werden , denn England
könne nur seine eigene Regierung , nicht die eines anderen Landes
kontrollieren .

Teutsch -W 'ltungarn in neuen Nöte «.
WTB . St . « ermain . 15 . AuM . Zu einer R o t e an den Mini -̂

sterpräsidenten Clemenceau teilte der Staatskanzler Dr . Ren »
ner mit . er habe erfahren , daß de : Befehlshaber der etwa 3000 Mann
starken ungarischen Streitkräfte im Stein am Anger erklärt habe ,
Deutsch - We st Ungarn solle durch Waffengewalt wie -
der der ungarischen Herrschast unterworfen werden . Nachdem
Teile dieses Gebietes bereits früher durch rücksichtslose Beschlagnah -
mungen ungarischer bolschewistischer Truppen stark gelitten hätten ,
würde Dentsch -Westungarn setzt von einer ähnlichen Heimsuchung be¬
droht . Die Landbevölkerung von Steiermark habe
ihren unwiderruflichen Entschluß kundgegeben , in gemeinsainer
Erhebung den gefährdeten Brüdern zu helfen , salls
Deutsch - Oestemich keine Truppen sendet .

Ferner sei Deutsch -Westungarn durch eine Meldung der rumäni -
schen Presse -Agentur beunruhigt , daß eine Besetzung durch
rumänische Truppen bevorstände , was für die Bewohner neue schwere
Lasten bedeute und mittelbar auch Deutscl>-Oesterreich in Mitleiden -
schaft ziehen würde . Staatssekretär Nenner ersucht daher de»
Obersten Rat der Alliierten , durch einen Machtspruch an die
Ungarn und Rumänen , die bedrohten Gebiete vor einem Ein -
marsch und damit auch vor Plünderungen zu schützen . Deutsch -
Oesterreich möge es gestattet werden , durch eine Sicherheitswache
aus Gendarmerie und Volkswehr nir die Aufrechterhaltung der Ord -
nunfl in Westungarn m sorgen . Eine solche würde auch die letzten
Reste konimunisrischer Truppen vertreiben . Durch eine derartige Er -
laubnis seitens des Obersten Rates würde eine wertvolle Bürgschaft
für die Aufrechterhaltung des wirtschaftlichen Gleichgewichts im Zen -
trum Mitteleuropas geqeben werden .

Vis Geschehniffe im Reich .
Die Erhöhung der Postgebühren .

WTB . Weimar , 15. August . Der Haushaltsausschuh der
Nationalversammlung hat heute die Gesetzentwürfe betref -
send Erhöhung der Post - und Telegraphengedühren
ohne wesentliche Aenderungen angenommen .

Reue Zulagen kür die Beamte «.
WTB . Weimar . 15. August . Die Reichsregierung hat heute

beschlossen, es solle vorbehaltlich der Zustimmung der Naüonalver -
sammluiig allen Beamten eine einmalige Beschaf -
fungsoeihilfe gewährt werden und zwar in Höhe von 10 00
Mark für kinderlos Verheiratete und von 800 für Ledige . Dage ^
gen soll für jedes zu berücksichtigende Kind 2 00 Mark bezahlt werden .Die Beihilfe ist in zwei gleichen Raten im September und Dezember
dieses Jahres fällig . Die Grundsätze über die Gewährung der l a u-
senden Teuerungszulage werden dahin geändert , daß die
Kinder - Zulage vom 1 . September ab e i n h e i t l i ch A> u f5 0 Mark festgesetzt wird . Die anwesenden preußischen Ministerhaben sich bereit erklärt , eine gleiche Vorlage für die Landesversamm --
lung dem Staatsministerium zur sofortigen Beschlußfassung zu unter -
buten .

Tschechische Spionage in Berlin .
== Berlin . 15. August . sPriv . -Tel .) Ueber die tschechische'5 Berlin erfährt di« „V . Z . a . M -

"
. daß auch der tsche-

chtsche O b erleutnant Hronadka verhaftet wurde . Wie
es heißt , soll der verhaftete tschechisch? Kommissär Bartos sich gerühmthaben an dem s. Z ^ von tschechischen Offiziere » unternommenen
llebersall auf das Wiener Arsenal beteiligt gewesen zu sein Die
Untersuchung der Polizei erstreckt sich auch auf die Nachprüfung diese»Teils der Angelegenheit . M

Abbau der Zwang ' lnirtschaft für ländliche Erzeugnisse .
WTB . Weimar , 15 . Aug . Der Nationalversammlungist heute ein demokratischer Antrag zugegangen , wonach di»

Reichsregierung ersucht werden soll, den planmäßigenAbbau der Zwangswirtschaft für die Erzeugnisse der Land .
Wirtschaft in folgendem Sinne in die Wege M leiten - 1 Die Be .
wirtschastung des Getreides ist auf das Brotgetreide

'
zu be.

schränkm ; 2. Fleisch und Milch sind nur noch in Mengen , des B«.
darss für Kranke und Kinder M bewirtschaften : 3 . Ebenso ist die
Zwangswirtschaft für Kartesfeln im Falle einer guten Ernte
aufzuheben . Auf ie.de ? , vakl find Landwirte mit einer Kartoffelanbau -
flache von unter 2 ha von der Zwangswirtschaft zu entbinden : 4. Die
Zwangswirtschaft ist für alle sonstige « landwirtscha/t -



Ketts A Mr - fse . Mittaablatt . Sa « »tag , den t « . « Ag« ft tStt . Nr . 3 *
^

lichen Erzeugnisse sofort aufzuhebe » : S. Die Höchst -
preise filr landwirtschaftliche Erzeugnisse sind unter Berücksichtigung
der wichtigsten Ge- und Verbrauchzgegenstäiü >e, sowie der Arbeitslöhne
angemessen zu gestalten

Die R eichsschnlkonserenz. ^
BeeN », 1« . August . (Priv .-Tel .) Die Vorbesprechung

der llnterrichtsverwaltungen der deutschen Gliedstaaten
über die Reichsschulkonferenz soll vom 10. bi» IS . Septem -
der in Würz barg stattfinde » .

Deutsche Nationalversammlung .
Weimar . Ib . Aug . Präsident Fehrenbach eröffnet 3.20 Uhr

i>ie Schling .
Huf der taneSotbnung stehen zunächst kleine Anfragen .
tlbd . v . Griife <D .N .) kragt an , ob die Regierung gewillt intb be.

urii sei, das gesammelte Anllageniaterial über die schlechte Be -
Handlung der deutschen Kriegsgefangenen , soweit es
eiawandfrei feststeht , schleunigst unfc möglichst noch vor den» Eintreffen
der AuSlieserungSlisten der Feinae in ganzer Vollständigkeit au der-
öffentlichen .

© :n Regier « ngSkommissar erwidert , daß bereit » eingehei 'de Dar -
leguiigen über die Behandlung deutscher KriegSgesangener m fran -
zösisck̂ r m^ > ebenso in englischer Gefangenschaft erschienen feien . Den
Vero ' icntt 'Äunscn iie .,e amtliche » Material zunnind -. Den
Zvt 'p .in ! t der ' Veröffentlichung werteren Material » behalte sich die
N » e .' un« vor .

Cbz Tusche lD .Vp .s »rizt , nachd -m da » Besitzsteueramt zu Vlan -
kcnburg »n Thüringen von ei . , nt zur »trii . ucri . i g i tnet HaudelSbe -
j -.fhuiijcn lach KopeN >ac.li » oeif : nd :n ftM ' wmn die Zurückleg .u'g
seiiileS halben Vermögens für die Ausstellung eine » AuSlandZvasse »
verlangt hat , wa». die Reicht ^cgierung gegen ein« derartige E r s ch w e-
( « » II von Auslandsreisen zu tun gedenke.

Unterstaatssekretär im ReichSsinanzministerium Mossler : Die
Erteilung von Auslandspässen richtet sich von Fall zu
Fall nach den persönlichen Verhältnissen des Einzelnen . Die Behörde
hat aber die Erfahrung gemacht , daß mehrfach Personen , die eilten
Pofi nur zum vorübergehenden Aufenthalt im Ausland haben wollten ,
nicht mehr zurückkehrten .

Wenn Mißtrauen gerechtfertigt erscheint , so nnrß andererseits vor .
auSgefaht tverden , daß durch die Sicherheiten nicht selchen Persönlich »
leiten Schwierigkeiten bereitet «»erden , für die ihre Vermögen der -
bürgen können . Sollte in einzelnen Fällen dem Gesichtspunkte nicht
gniigend Rechnung getragen werden , so kann Beschwerde bei der Lan -
deSbehörde eingereicht werden . Der Vollzug liegt aber beim Reiche.
Einen mündlichen Bericht des Her Ausschusses über den Entwurf eines
Rayon -gefetze» erstattet

Abg . Sollmann ( Soz .). Die AuZschtißberatung hat einen negati¬
ven Ausgang genommen . Die Notwendigkeit weitester und möglichst
umfangreicher Aufgabe der bestehenden RayonbeschrLnkung tritt durch -
an » in den Vordergrund . Die Vertreter der Regierung haben ein b o -
benpolitisches Gesetz angekündigt . Sie denken aber nicht an
die sofortige Verabschiedung des Entwürfe » . Der Ausschuß kann sich
dem nicht anschließen . sondern besteht auf unverzüglicher Ausarbeitung
des bodenpolitifchen Gesetze» und ersucht die ReichSreg ' erung schl^uiii ^ t
den Gesetzentwurf vorzulegen , der das aus den Rayonbefchränkungen
frei werdende Gelände zu ge-meinnützigen Zwecken dem Ällgemeinlvohl
überführt .

Ohne Erörterung wird demgemötz beschlossen.
Der Antrag Löbe-Gröber auf Annahme de» Gesetzentwürfe » über

Wochenbeihilfe und Wochenfnrsorg « wird -n »f Borschlag
des Präsidenten dem sozialpolitischen Ausschuß überwiesen .

ES folgt die Interpellation der deutschen Volkspartei und der
deutsch -nationalen Volkspartei betr .

Rückgang der « ohleiwersorgun ».
Mit der Interpellation verbunden wird die Beratung des

Gesetzentwurfes betr . Aenderung de» Gesetze? über die Rege -
lung der Kohlenwirtschaft vom LZ. März ISIS . Durch diese
Vorlage wird der Sda ^tenauSschuh ermächtigt , die Mitgliederzahl deS
RelchskdhlenrateS zu erhöhen und die Verteilung der Sitze auf die ein -
zelnen Gruppen abzuändern . Die Errichtung de» Reichökohlenrate » hat
bis spätesten« 30 . September 1319 zu erfolgen .

Abg . Hugenderg (D . 9t.) : Der gegenwärtige Notstand fällt in
einen Augenblick, wo alles darauf ankommt, daß der wirtschaftliche
Wiederaufbau Deutschlands gelingt . Bereits übt dieser Zustand seinen
lähmenden Einfluß auf das ganze deutsche Wirtschaftsleben au? . Schon
hört man , daß die europäische Kohlenkomm isston darauf
bestehen will , daß Deutschland in erster Linie seinen Ver¬
pflichtungen bete. Kohlenl 'eserung an die Entente nachkommt. Hof¬
fentlich werden die Alliierten es nicht durch die Zustände für geboten
erachten , das Ruhrkohlengebiet zu besetzen . Umsomehr ist
es die Pflicht aller beteiligten Volkskreife , alle, aufzubieten , um das
Aeußerste zu verqllten . Eine große Nolle spielt im Nuhrgebiet die
Ernährungsirage . Es muh alles getan werden , um der berg.
männischen Bevölkerung die zum Ausgleich der bestehenden Unter -
ernährung notwendigen Lebensmittel zuzuführen. Für die Gestellung
der Eisenbahnwagen zur Abfuhr der Kohlen wirkt wieder er-

' schwerend die kommende Rüben - und Kartoffelernte und dann auch
der Schrecken der Eisenbahnverwaltung , der Frost . Wirksam würde
ein « Vermehrung der gelernten Bergarbeiter sein .
Im übrigen müßten 20— :10 (»00 ungelernte Bergarbeiter dem Bergbau
zugeführt werden . Es ist eine alte Erfahrung , daß die Leistung sinkt ,
solange Lohnstreitigketten schweben. Die Arbeitergemeinschast Ij .it
alles getan , was in ihren Krästen stind , um solche Streitigkeiten zu
verhindern bezw . aus der Welt zu schaffen . Gelingt w , die F ör -
derung zu erhöhen und die erhöhte Förderung abzufahren , so
wird sich , falls uns die Entente »icht im lenten Moment einen Strich
durch die Rechnung macht , wenigstens ' m nächsten Winter die Rot er-
hcblich mildern lassen.

Reichswirtschaftsminister Schmidt : Eine Kohlennot grassiert ge-

gegenwärtig in ganz Europa . Die Ursache der Kohlennot und der

Rückgang der Förderung ist, meiner Ansicht nach , eine Rückwirkung
des Krieges . Es hat im Kriege eine übermäßige Anspannung sowohl
der Bergwerksbetriebseinrichtunaen wie der Bergarbeiter stattgefun -
den . Für uns in Deutschland kommt hinzu . daß wir wichtige Pro -
duktionsg biete verloren haben und aus der anderen Seite
uns Lieferungen an die Entente aufgezwungen sind, so hoch ,
daß es kaum möglich sein wird , das Ablieferungsquantum zu serrei -
chen . Der Verbrauch ist schon soweit eingeschränkt, dciß weitere Ein -
schränkungen unmöglich sein werden , wenn nicht die schwersten Witt '
schädlichen Nachteile auftreten sollen.

Zuweilen hat man den Eindruck, daß bestimmte Arbeitsgruppen
streiken , nur um ihre Unentbehrlichkeit zu beweisen . Sie
müssen aber einsehen lernen , daß man in solcher Zeit liebgewordene
Grundsätze im Interesse des Allgemeinwohles zurückstellen muß . W !e
dem Uebel abzuhelfen ist,

"
hat aber der Begründer der Interpellation ,

trotzdem er ein so ausgezeichneter Kenner des Bergbaues ist, nur
wenig Anregung gegeben . Die Erhöhung der Produktion
ist das erste ErfKdernis . Demgegenüber müssen wir aber die betrü¬
bend« Tatsache feststellen, daß die Arbeiterschaft sich vom
Bergbau abwendet , namentlich im Steinkohlenbergbau ist
ein« Zunahm « lzxr Belegschaft nicht festzustellen . Die Regierung un-
tersucht gegenwanig , inwieweit es möglich ist, die Arbeiterschaft in
vermehrtem Umfange nach dem Ruhrkohlenbezirk , als dem wichtigsten ,
heranzuziehen . An der Durchführung von Hilfsmaßnahmen , wie die
Besserung der Wohnungsverhältntsse , bessere Verköst

'
gung .

namentlich auch der ledigen Arbeiter , wird sie es nicht fehlen lassen .
Nicht so ungünstig wie im T .einkohlenbergbaa steht n mit dem
Braunkohl,nbergba ». Hier ist »in« Produkti «sstei ?« nng
leichter wegen der Möglichkeit der Berwendunß » ngelernter Arbei¬
ter. Die Regierung ist bereit , den Forderungen der Arbeiterschaft
hinsichtlich der Reform de« Knappschaftswesens zu ent -
sprechen. (Lebhaftet Hört . hörtN Für den Haus b ed arf in gro¬
ßen Städten wird von den Städte Verwaltungen Holz bereit gestellt .
M » » ißett . da» grosse Uebel ist die Verringerung des Transport -

wesens . Die Eisenbahnverwaltung ist heute nicht einmal
in der Lage , für die vollständige Abfuhr der Bestände zu sorgen . Mit
Entsetzen sehe ich dem Zustand« entgegen , der eintreten muß , wenn
da» Wpg t n m o t e t i r £ für die Abfuhr von Kartoffeln und
Rüben usw. in Anspruch genommen werden muß. Es bleibt kein
andere » Hilfsmittel als die

Einstellung de» Personenverkehrs .
Der Minister weist sodann auf die Machenschaften der K o in m u -

nisten hin . die durch ihre Streikpropaganda da? ganze Wirtschaft -
liche Leben zn zerstören suchen. Der oderschlesische
Streik ist ei »*« der Unternehmungen , die auf dies« . Taktik zurück-
zufübrien ist. Politisch muß die Arbeiterschaft die notwendige Aufklä¬
rung erhalten , um die gewissenlosen Agitatoren von ihr fernzuhalten .
Dies « Agitation und ihre Organisation ist eine Gefahr , der mit aller
Entschiedenheit entgegengetreten werden nufs . Wenn die Regierung
gegen die Parteiparole einer nicht einflußveichen Partei zu starten
Mitteln greift , so tut sie es aus der Notwendigkeit heraus , die ver-
brocherischcn Maßnahmen zu bekämpfen . Die kommunistische Partei
hat ein politisches Programm , ihre Politik und ihre Taktik darauf ein ,
zurichten , daß unsere Wirtschaft fchnell zerfällt . Nur unter unklaren
und unreifen Hoffnungen kann sie ihre starke Anhänzerfchift gewinnen
mit dem veibrecherisch .' n Bestreben , unser Wirtschaftsleben an den Rand
des Abgrundes zu führen . Die Regierung ist dankbar für jede Anre¬
gung , der Kohlennot abzuhelfen . Sie nimmt jede Unterstützung an ,
von der das Gedeihen und die Sicherheit der Republik ? s erwarten ist.

Di « Besprechung der Interpellation wird g e -
schloffen .

Zur zweiten Lesum ? de? KohlengesetzeS ist inzwischen ein Antrag
Lobe, Hue , Jmbusch , Vollmert und Gen . eine Entschließung eingebracht
worden , wonach zur V e r h i n d e r u n g der furchtb .iren als Folge der
Kohlen not das Volk bedrohenden Katastrophe schnelle und
durchgreifende Maßnahmen für eine erhebliche Erhöhung der
Kohlengewinnung und für den regelmäßigen Abtransport
gefordert werden . Vor allem wird empfohlen die Erhöhung der Berg -
arbeiterlöh n e , ein Reichsberggesetz , der Erlaß eines
R e i ch S k n a ppscha f t » g e f e v e S, Beschaffung von Wohnun¬
gen , Einl -nung von ? wsi vollen Förderschichten , regelmS -
ßige Gestellung von Eisenbahnwagen und Durchführung der
Sozialisierung .

Abg . HuZ (Soz .) : Den Kohlengesetzentwurf können wir wohl ohne
Kommiffionsberatung annehmen . Wenn es einigen spartakistischen
Wirrköpfen gelingt , ganze Belegschaften in den Bann iihrer Agitation
zu ziehen , so beweist das nur , daß unsere Arbeiterschaft und
auch die Beamtenschaft durch den furchtbaren Krieg nerven -
krank geworden sind. Es gehört zum Aberglauben , daß die Kohlen -
not das Ergebnis der revolutionären Umwälzung im November sei
Die Bergarbeiter sind durch die jahrelange Unterernährung so her -
untergekommen , daß Ueberschichten ihnen jetzt nicht zugemutet werden
können . Nur kein Druck , kein Zwang , sondern gutes Zureden
und vor allem gutes Essen !

Abg . Zmbosch (Ztr . ) .
' Der Rückgang der Kohlenförderung hängt

nicht allem vom guten Willen und der Arbeitskraft der Arbeiter ab ,
er ist eine internationale Ersckieinung , die sich in erster Linie auf die
Kriegsverhältnisse gründet . Eine große Rolle spielt die allgemeine
Unruh ; und Unsicherheit . Die Arbeiter hal >en keine Lust , sich
auf dem Gang zur Arbeit totschlagen zu lassen . Ein weiterer
Grund des Sinkens der Arbeitsfähigkeit und -Freudigkeit ist der Naub -
bau » an der Kraft des Arbeiters , die schlechte Ernähiung und nicht
zuletzt eine ungerechte und unwürdige Behandlung des

"
Arbeiters .

Um Abhilfe zu schaffen ist vor allen Dingen die Gewährung aus¬
reichend hoher Löhne notwendig . Auch die Lebcnsmittelversor ,
gung reicht heute noch nicht aus . Ferner ist erforderlich rücksichtsvolle
Behandlung der Arbeiter und günstigere Gestaltung der Renten . Wir
mahnen ferner zur weitestgehenden Kohlenersparnig durch Holz , Torf
und gerechte Verteilung der Kohlen . In erster Linie sind die Lebens -
Mittelbetriebe zu berücksichtigen. Wir richten an die Bergarbeiter den
Ruf . noch einmal ihre gan -e Kraft zu

' amme 'izureißen , um unser Wirt -
schaftsleben vor dem Zusammenbruch zu bewahren .

Abg. Ziegler (Dem .) : Dem Gesetzentwurf stimmen toir zu . Die
Wahrhsit , daß die Koblenversorgung in allernächster Zeit in ganz neue
Bahnen gelenkt werden muß , findet noch längst nicht überall Beachtung .
Die H a u p t s ch u l d an der Not trägt die systematische Verhetzung ,
die aus politischen Gninden in den Bergtverksbetrieben getrieben wor -
den ist . Der Finch des Volkes und der Arbeiterschaft wird sich noch em -
mal gegen die Streikbeder richten .

Abg. Rvqler CD. Np .) : Vielleicht empfiehlt eS îch , der Arbeiterschaft
wieder jeden zweiten SamStag freizugeben , dafür aber acht Stunden
zu arbeiten . Das bedeutet eine Rehrkörderung von 9 bis 10 Millionen
Tonnen jährlich . Damit könnte der Bedarf von Tüddentfchla .id und
mehr an Stcinkoble gedeckt werden . Die Förderung im Rubceevier im
Iimi ist unbedingt gestiegen . Das ReichSivirtschaftSamt würde gut tun ,
sich von der Beeinslussuna von der Politik loSznm -ichen und einen
ReichZwirtschastSrat einzuberufen .

Reichswirtschaftsminister Schmidt : In meinem Ministerium sind
bereits die Vorarbeiten im Gange , nm einen Reichswirtschaftsrat
auf ganz freier Grundlage vorläufig ohne Inanspruchnahme der Ge
setzgebung zu schaffen.

Abg . Kähnen (U . S . P .) tritt für die Umgestaltung des Wirt '
schaftslebeng im Sinne des Sozialismus ein . Die Regierung stehe
noch auf dem alten Roskestandpunkt . Auch Herr Schmidt habe keine
andere Methode .

Reichsarbeitsminister Schlick« macht Bemerkungen über den vom
Vorredner angezogenen Kaliarbeiterstreik .

Nach weiteren Ausführungen des Reichswirtschaftsministers
Schmidt and dem Schlußwort des Abg . Naumann schließt die Be -
sprechung .

Der Gesetzentwurf über die Regelung der Kohlenwirtschaft wird
in allen drei Lesungen angenommen , desgleichen die Ent -
s ch l i e ß n n g Lobe , Hue und Gen. und eine Entschliekiung der
Rechtsparteien , wonach die Nationalversammlung an die Negiernng
und alle beteiligten Volkskreise die dringende Aufforderung richtet,
alles auszubieten , um eine Erhöhung der Förderung im
deutschen Kohlenbergbau und die Leistungsfähigkeit der Eisen -
bahnen bis zu ? äußersten Grenze , sowie die größte Sparsamkeit
in dem Verbrauch von Brennstoffen herbeizuführen .

Nächste Sitzung Samstag nachmittag 3 Uhr : Dritte Lesung der

= Berlin , 16. August . fPrivatt .il. ) Aus der gestrigen Besprechimg
der Frage der K o h i e n v e r f o r g u n g in der Nationalversammlung
hebt die „ Vof fische Zeitung " als besonders bemerkenswert her -
vor , daß ein Großindustrieller iicki dafür einsetzte , daß endlich
ein paritätischer ReichSwirtschaftSrat gewählt werde .
Dw Frage sei jetzt die, , so schreibt daS Blatt weiter , ob nicht in aller -
nächster Gtim .de mit leit « nschaftlicher Energie und Entschlossenheit
alle Mittel in Bewegung gesetzt we '.den , um die Kohlen -
erz -eugung auf das M i n d e st m a ß zn bringen , das die e u r o «
päische Katastrophe vielleicht noch abwenden kann .

Die Kohlenlieferungen fiir d :e Entente .
tu . Weimar . 15 . 2! un . sPriv .) . Bekanntlich hat Deutsch «

land die Verpflichtung übernommen , 4 0 M i ll . Tonnen
Kohlen zu liefern . V c r h a n d l u n g e n , die in der letzten
Zeit mit dem Vrrbcind über die Kohlenlieferung geführt wor -

sind , haben zu einer Ermähigunc - dieser Forderung
der ENt ?nte geführt . Reichswirtschaftsminister Schmidt hat in
der Sitzung der NationalDers ^mmlnng mitgeteilt , tah bi ?
Forderung von 41auf 21 Millionen Tonnen herab
- esetzt wurde .

ItaAen « Zivhleanot .
Ml . Gtetif, lß . AuLusi . ES ist kra g l i ck>, ob Italien in ncichster

Zeit schon ctui Ate regelmäßig ; Einfuhr a 'm erikanis cher K o "
h -

l e n rechnen oarf . Durch den E i s e n b a h n e r st r e i k jn den Ver¬
einigten Staaten wurde die italienischen Kohlen -
schiffe verhindert , die Ladungen an Bord zu nehmen . Dt « nach
Gibraltar entsandten italienischen Schiffe tixtPat durck den
Streik de? Ladepsrsonal « ander Äohlenanfnahme verhindert .

Schweis .
Kriegsnachkläng «.

TU . Bern , 16 . Aug . (Priv .) Der schweizerische « und

r a t erläßt eine Botschaft an die Bundesversammlung über d« .
außerordentliche Kriegs st euer mit dem Entwurf

Bundesbcschlusses . Unter anderem sieht der Bundesbescklufl

Amnestie für alle Steuerhinterziehungen bei »er

genössischen Kriegssteuer vor . .
WTB . Bern . IS . August . (Schw . Dep .-Ag . ) Der Bnnde » r

beschloß, die Brotrationierung anfangs Dezember a » i

heben .
Ein Dank Eberts an den Präsidenten der Schwer ». .

MTB . Bern , 15 . Aug . (Schweiz . Dep .-Agentur .) P/asi
»

Ador hat vom Reichspräsidenten E b e r t aus Anlaß des ^
transports der letzten deutschen kranken und
deten Soldaten aus der Schweiz ein T e l e g r a m m « n»

jjj
worin Ebert in warmherzigen Worten der Fürsorge der « a >w o
die gesunden und kranken Zivilinternierten gedenkt und » o

^
Präsidenten des internationalen Komitees vom Roten
schweizerischen Regierung , den Transport - und I " te ' nierungs
den und vor allem dem gastfreundlichen schweizer Volk herz .

sten Dank der deutschen Regierung . des deut >Äen
kes und insbesondere der Internierten selbst für das e
Werk , das die Schweiz damit ausgeübt hat . ausspricht , « o •

Deutschland besteht, . werde dieses Werk wahrer M «nschll» t- ' i

priesen werden . Bundesrat Müller antwortete
des Bundesrates und des Bundespräsidenten mit e «nem
gramm .

Vorarlberg und die Schweiz . .

dt . Zürich , 12 . August . Die Regierung Vorarlbe ^
hatte , unzufrieden mit der angeblichen Passivität der österrei

Friedensdelegation . im Namen von über hundert ansch! ul; ire ^
^

chen Gemeinden an den schweizerischen Bun
^
desrai f

Telegramm gerichtet , worin sie die Hoffnung ausdrückt . '
yn »

Schweizer Volk selbst durch seine Regierung die Frag « des

schlulses Vorarlbergs an die Schweiz in St . u*
s ,

abhängig macht oder bewirke >t werde , daß Vorarlberg ' ' '
t

Germain einen Vertreter mit Hilfe der Schweiz entsend «"
^ ^

Demgegenüber sprechen lt . „Frlft . Ztg .
" sowohl Blätter der

nnC
"

Westschweiz, die Züricher „Post "
s< 7ar . wie die „Gazette * Lau , . # t

die bestimmt « Erwartung aus , daß der Bundesrat _ , -lt
zu einem übereilten Schritt drängen lassen werde . ^

^
vität der österreichischen Delegation müsse ihm seine eigene VJ _ fll,
diktieren . Die Schweiz habe in dieser Angelegenheit letnert « ^

tiative zu ergreifen .

England .
Die Lebenomittelsrage in England . ^

TU . Amsterdam , 16 . Aug . (Priv, ^ Aus London

gemeldet : Auf der Industrial - Leage Kons «

die gestern in Birmingham stattfand , hat der Nahrung ^ {
kontrolleur Roberts die Notwendigkeit des Zusammen !»)

^
zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern ^
einandergesetzt und auf die No t w c n d i g k e i t der u

hung der Produktion binerewiefen .

Arbeiterbewegung. Streiks und Unruhen. ^
— Berlin . 1(5. Aug . - Priv - ttel, ) Nachdem die Ta « U °

^
Handlungen in der Berliner Metallindustrie zu l ■* )>$
Ergebnis geführt haben , anrb ein Schlich tungs ci. u ■

fl(J{
vom Reichsarbeitsministerinni berufen werden , der über die s .
entscheiden soll . Beide Parteien haöwen sich mit d' -ftm Vorscy»»«

^ .

verstanden erklärt . Die T a r i f v e r h a nd l u n g e n >m ^ ( ,

gcwerbe , die am 12. und IS . dS . Mts . stattfanden .
gebnis , daß sich die Parteien darüber einigten , ül ^ r die ^ ^ ( j <

von Teuerungszulagen im Baugewerbe in örtl > w

Handlungen einzutreten . |
Die Opfer von Chentnitz .

— Dresden , 16 . August . Nach Mitteilung von zuständiger ^
sind bei den Ehemmtzer Unruhen insgesamt 8 Offizl '

^ a-

10 Soldaten getötet und 6 Offiziere und 85 »

ten verwundet worden . (B . Tgbl .)

MTB . Bcuthen ,
gestern nachmittag
von Kraft und L

Der Streik in Oberschlesien.
ve?

ü. i . Oberschl .. HZ. Aug . Nachdem bereits ^
in der elektrischen Zentrale Zaborce dt«

uv „ „ tu, * » . .» 2 i ch t unterbrochen wurde , ist au «

ütrigen oberschlesischen Bezirksorten Beuthen , Kattowitz uns » ^
Hütte die Abgabe von elektrischer Kraft gestern nachmittag 3 jjfr
gestellt worden . Ganz Oberschlesien ist also wiederum ohne ei

Kraft und Licht . Das Geschäftsleben ist vollkommen lal >\
Auch alle nichtstreiNustigen Betriebe sind zur A rbe it » « > " ' „ >

lung genötigt . Nachdem die Verhandlungen zwischen Stoa

rung , Arbeitnehmern und Arbeitgebern zu einer Einig « n hju« '
haben , ist damit zu rechnen , daß wenigstens der Lichtst« »

Samstag , beendet wird .
MTV . Katt ? : .' ih , 16 . Aug . In einer am id . " v

tt t

stattgehabten Konferenz erklärten sich die Ver r

aller Gewerkschaften gegen den Streik .

Permifchtes. ^ #
= Frankfurt a . M ., 15. Aug . Am 18 . August d. 3 . ^

Jahre , seit Herr Mar Baum der Frankfurter Filiale i^ ifi» '

Rudolf Mosse vorsteht .
'Durch hervorragende Tatkrift uno ,u ;ff

hat der Jubilar , unterstützt durch bewährte Mitarbeiter , die Fr
Filiale von bescheidenem Umfang eu der jetzigen Achtung lie
Eröße emporiübrev helfen . Er bat es stets verstanden , den .^ ^c-

zwischen der Presse deö Frankfurter ^ cschäftSbezirkeS
Kirma zu einem recht angenehmen und für beide Teile
zu gestalten . Seine hervorragenden Fachkenntnisse ' anv . » aiit

' "
. .

Anerkennung , daß er , vorgeschlagen von der .Frankfurter '

kammer , zum gerichtlichen Sachverständigen für Reklame ^

leiten ernannt und vereidigt wurde . K. r il1*'1'

TU . Berlin , 14 . Aug . Wie der «Ä . B . S / von Seiten
nischen Mission gemeldet wird , handelt eS iich bei dem
sammenstoß zwischen deutschen Zivilisten ^

und n
nischen Offizieren nm einen iinbedeurend 'n Borsau . ^
italienischer Seite keine Folgen baben ivird . . ,^,t ' j 1

S
NN«

tlieniscker Seite keine Folgen baben wird . (bfj
WTB . Amsterdn »! , IN . Angust . „Daill , Matt '

, c « ' <
uez , daß das italienische Kriegsschiff ,,B a t >

^ „ l <

i» Eingang des Kanals infolge ft r f f e I e j? t> l o f i 9 " "
Hill >'» " I i » • * r r • » ' , ,
ist. Die Verluste an Menschenleben sind erheblich .

Verlobung d» Eroßherzogin von Luxemburg.

WTB . Versailles . IL. Aug . Nach einer Nnchtfcht »es *
^WTB . Versailles . IL. Aug . vtaq einer sia «yrnyi p-

ov.s d« Schweiz hat sich der Brnde, der »hemalilym ^
Oesterreich, Prinz Felix von Bo » rbon « Por » « '^ t1n *

Troßherzogin von Lnxembvvg vrrlovt . <■>{
SimeiseerwvSais nach L»Ze» ü»rg nachspricht.
alMvrten Regternngen seiner Treue and Aichli«gNchte»t veri ^

Wasserstand des RhelnS
Schusterinsel. 16. Aug . morg. 6 Uhr : 1,90 m (15.5 . A»g. .^

^

Kehl, 16. Aug . morg 8 Uhr : 2fid m (15 . Slui . 2,91 wl - .
Maxau , 15. Äug . morg. 5 Uhr : 4,43 m (15. * 0. 4,4ß J

*

8. 6 Uhr : 3^ 0 m (15- Aug . V »
Mannheim . 16. Auz . uwrg .



**• >**. » rittrtfiWfltf . Samstag , de» 11 »«gsft IM* Padifche Presse . B «

Vhh _. Busche Chronik .
L* %* oV ; ,

MSS?' !b . AieguK. Dt« gestrige Bi > t g et « « « f $ t» fr-
% &« ?^ ^ . ^ " ^ "Lsl>rratvna > tltit mehr al » 5-stllndige Dauer -

^ . erstreckt« sich von 7 Uhr dls über Mitternacht .
^ der sn

l5, August. 3n einer Prote st Versammlung ,
^ wurfm Ausländsdeutschen nnb der Kreditorenoerein ftir die
h«be«

nTfn" und llhrenindustri « veranstaltete , wurde Einspruch er-
• • » » n « Vorhaben der Regierung die Ausland,for -
ftttnej , inv i , "nr der heutigen schleckten Markwahrung anzuer-
^ ck»n

' L w . ^ ^sitzern voa Auslandssorderungen oder Vermögen»-
« »»laude nur ei» Drittel oder «in Viertel ihres «hcm

S? Nim ? '
» würde. Die Pf »rcheim«r Fabrikanten baben etwa

vurd« ». Forderungen au das Ausland . Zn einer Entschließung
Ellert . » ^ ^ der Gerechtigkeit bezeichnet , daß das von den

efl r rUnCen beschlagnahmte deutsche Besitztum de» bisherigen
&*> k—

'
vf01

,
' B voller 5öhe der Auslandswährung oder in Goldmerk

. .
» ulschei « Reichsregieriing zurückerstattet wird.

^ Curfi .
"n f l'eim ' 10- « "&• Ein Opfer de , Alkohol » wurde

^ fien k~ £5mwi ®T - Leichter . Nachdem er in einigen Wirt -
<5 >T.m ® "

.n tüchtig zuaesprochea halte , belästigte er auf der
fem *>.

' Publikum . Schließlich schritten Volkswehrleute ein . Es
«ii, S» i ^ ^ dgemei^ie bei dem ein Wehrmann erschossen

stellt, k,4 aJj *1 tn schwer verletzt wurde. Es wurde festge-
liltr i ,̂, . ^ wber geschossen hatte. Die Ferienstrafkammer verur -

Monaten Gefängnis . — Beim Baden im Neckar ist
--- <nIL°7 BolkSschüler ertrunken .

^ " ßft7 Bergstraj,« , 15 August. Die Ernt « an der
»nte, Da» 1 bei der äußerst günstigen Witterung so ziemlich
^ " Oen r

fl€ 6tQcht - Sie ist nach Qualität und Quantität besser aus -
ist m61t

' ° 9
l
" 0 " am Ansang vermutete. Auch mit dein Strohergebnis

^ ^
' truden . Di « FrühturtoPcln faNen zum Teil sehr gering

«in, dagegen sehen die Spätkartoffeln aus und versprechen
lehr E ^nte^ Obst gibt es im allgemeinen wenig. Dagegen
!°daf, die Weinberge aus und zeigen einen rei -blicken Behang,

O v -i?, ergiebige W?iaernt ' zu hoffen wäre .
^ ° r fto nü y

1 "*' ^ Uß- ■*$" e ' ner längeren Erklärung nimmt der
, «eina . ^ bieiiaen Bäcker - Innung Bezug auf eine kürz -
L' f fio » » ^rkuna über die mangelhifte Qualität des
n '"'Itw .sLJ ® r ° { e 8 und fant darin u . a . ' „ Nack, Aussage von
^ isis,z, .^ "^ krsiändig«n «ntbält normal Z Noggeninehl 70 Prozent

»ur da » " wm,n nun bedenkt , daß das zurzeit hier lagernde
buk,

vnMent Sleinstärke enthält and wenn man ferner be»
q

"
t »urzeit zuaemutet wird , dieses Mebl ohne den

>Ur>̂ ri,,r ® von Weizenmekil zu verarbeiten , so gehört ein ge-
•*itt?t , , , J nil?lrru8 dazu, ein soliwS Brot all mensck)lichcS NahrungS-
. : »»„v'^ 'ckmen. " — Das fant allerband !
SctrtPUfT , ^ »schöpf (Amt Jtehll , 14 . Aug. Unsere im nichAesetzten
letzt kzst.7. ?. legende i'üemeindejaqd wurde versteigert. Vis
>!i hx. ^ "r jährlich Mk . 7S0 — . von nun an Mk . 2550 . Steigeret
. s- 5 »^ ' " lkhrer Karl Weick von hier.
«. « , w » ^ Aug. Auf dem hiesigen Bahnhof ist gestern ein
wWroff »» 2 9 Flüchtlingen aus Elsaß - Lothringen
^ Onei » <3 Immer noch flicht unversiegbar der Strom der armen .

• doh ^ tten Landsleut « . Wann endlich wird es eine Ende nrh-
M ihr» "^ . °"aebl !che Kulturvolk der Franzosen ganze Volksteile

a„f.„ veimat verjagt , oder sie so lange drangsaliert , big sie
!
^^ !chk>r !t iL 3 ein unsagbares Verbrechen, das hier an der

** !>n >> sir? RanS sn wird , indem man unauslöschlichen Haß in Tau -
. . « nq^ ^ ^ usende von Herzen pflanzt .
^n«r s» g ff * Voar , 14. August. Die Angelegenheit der Errichtung

""« eiffti »
' Hen Kraftwagenlinie in der Ostbaar —

t — Aasen — Heidenhofen — Biesingen — Sunthausen
? r* ei„ . !°Men — Unterbaldingen und zurück — hat jetzt in>so-
m - «nn,it,

* ,T n« ^ Förderung erfahren , als die Biirgerausschüsse
Oesif,̂ ? ? der Linie gelegenen Gemeinden und der Ge-

^ titteT
" Dr

I. ^ NI 5)t ;/|
*l9®n die nötigen Beiträge ,u dem Unternehmen mit

K » ! ein Twin? Kosten genehmigten . Ebenso t>at der Staat zuge -
Ninll . ^ übernelMen . während die Entschließung des

Kosten decken soll, noch
zu übernehmen , währendn«en, der das letzte Drittel der

3 " r Hol, »versorgung .
^ i>>e % . lö . August. Die Forst- und Domänendirektion hat

folgenden Erlaß gerichtet.
,, roiften Cn Ĵ tlß9tigen Hiebsvnrjchläge si ^ - unter dem Gesichtspunkt
l-

°' !chiedrnk! . . « .sowohl iür Brennhol ; wie für Nutzholz der
' ^ Qlj(f fin « rt l>rt (• « 'T? ,> A I r ft A j WtfS 'öltif

Je
8 1

? e^tn . t ?6l ' eflt deshalb sen Waldbesitzern, die Hiebssätze so zu be*
Plh, . , ,1' Ceti nnrftMc» U * U « „

eine große Nachfrage bestehen wird Wir
rhin

-»renn- und Nutzholzbedarfs auf den heimischen Wald ange-
X' , °
^ lmö des ®^ Tcn& der Zeit der Blockade in der Besrie--

®0R W ' <*. wtvvi | kgvni , viv ^/lvv « | U()v (v QU vw

« nneif«it- voraussichtlich hohen Anforderungen , wie
>

°n ^ r gri -
0

-01? der amtlichen Brennholzversorgung und andererseits
0 n 1 1 dj r

8?tnMfri « und dem Nutzhandel gestellt werden, nach
fc. !- b « n? Ursprachen werden kann.

iet -in ^ dieser wichtigen Aufgabe müssen sich alle Wald-
> Das Neichswirtsckiaftsmmisterium, das den nächst-
JT-̂ 19 j >) ^ vlzbedarf zu einem Drittel höher als den Einschlag des

ekanschlagt . hat eins Verordnung in Aussicht gestellt ,
tr,* ^ lSnw ar

-
1)&ert^ 3" einem entsprechenden Einschlage vernriiagr

«t«.
en, saus von ihnen in d-n Hieben zurückgehalten werden

> a chh dieser
11i »

^ °chkage kann an dem Grundsatz einer strenz
^ so^ „ ßf n

. Nutzung nicht festgehalten werden ; viel-Tnfti - vt J ^ a " ' 1 uciuvii ,
^ tPetr der Wald '.ustand es irgend gestattet, Uebernutzungen

der Vorieijri zunächst »uderücksichtiit ' ' leiben. Miudernutzunge» aber
tunlichst nachgeholt werden. Dabei bedarf es wohl ke-ne, besonderen
Hinweises darauf , daß die vermehrten Zaariffe in erster Linie in
Waldungen mit günstigen Vorratsverhältnissen betätigt werden sollen .
Soweit es dabei kür Entnutzungshiebe an Flächen ml « natürlicher V 'r^
jllngung mangelt , soll zum kahlen Abtriebe allerer Hiebsreiser und
ungenügend bestockter Bestände geschritten werden. E? wird sich
empfehlen, die letztere Maßnahme in vermehrtem llmwnge überall da
zu ergreifen, wo wegen Arbeitermanzzls und zur (Eizklurp von Ar-
beitsersparnis eine mehr konzentrierte Hiebzfichrung geboten ist. Zur
Befriedigung des B r e n n h o l z b e d z r f v soll von de» Selb st -
aufbereitung durch die EmpfZnger, tiniel als mliplich und nötig.
Gebrauch gemacht werden.

Aus der Fandeshauptstadt .
Karlsruhe , den ll>. Augut .

Aus dem badtschen Schulwesen. Zur A " ?bilsung von Fach-
turr . Iel.rern wird an der Turnlehrerbildungsanstalt in Karlsr " h?
vom 1 Oktaler *>t3 20. Dezember ein Lehrkurs abqchotiei . - Tie
Pnilu - a für laiibitiimmenüchicr l?aben drei der Kanoidaten lestan -
de ., urd unter die Zeichen ?, hrkandidaten stnd 11 Lehrer aukg 'n .' .nmen
worden.

Fahrräder in der Schule. Das badische Unterrichtsministerium
hat einen Erlaß herausgegeben , der sich mit der Unterbrinzung der
Fahrröder besaßt, auf denen die Schüler zur Schule fahren . In dem
Erlaß wird gesagt, daß eine Verpflichtung zur Obhut für die e nge -
stellten Räder übernommen werden kann, insbesondere m !>sse
jede Haftung für Diebstahl oder Beschädigung abgelehnt werden . Zur
Unterbringung der Räder sollen , soweit tunlich, besondere Räum« c»r
Versüguna gestrll rrerden .

5 Wesentliche Betriebseinschränkungen , die auch für K a t l s -
ruhe und ranz Baden von einschneiderder Bedeutung sind, kü ^ di^ t
die Eisenbabndirektiou Frankfurt an . Sie schreibt : ..Die Kohlen-
bestände nehmen von Tag zu Tag in erschreckendem Mcße ab .^

An
Stelle notwendiger Auffüllung des Kohlenvorrats zur Bewä ' tigung
des umfangreichen Güterverkehrs in den Herbst- und Wintermonaten
bleibt die Kohlenl ' eferunq ständ' ' gee^ ri ' ^er dem täglichen V r ''rouit>
zurück, so daß die Bestände bereits erheblich abg" nommen haben Zur
Abwendung der drohenden Gefahr bleibt der Eisenbahnverwaltung
leider kein andere? Mittel , als den Verkehr einzuschränken . Sie
entschließt sich zu dieser Maßnahme

'
umso schwerer , als sich dadurch

Einnabmeaussälle ergeben, die bei den großen Zuschüssen, die der Be-
trieb fordert , sebr !chmerzl ' ch sind . Zun >" ch 't f ^ll ^n di - S5n ^llzüge
D 19 Frankfurt (M ) ab 9 .10 nachm . und D 20 Frankfurt sM .s an
8 . 1Z vorm . s—Vorzüge zu den bestehen bleibenden Nach-tsck^nellzügen
O 1/O 2 Frankfurt —Erfurt —Berlin — ) und die Schnellzüge. Frank -
wrt —Erfurt —Leipzig D 13 Frankfurt ab 12 .40 nachm . und D 14
Frankfurt an 9 .58 nachm . vom 20 . August ab ausfallen . Der Verkehr
mit Leipzig wird durch Kurswagen Frankfurt sM/ >—Leipzig in den
Zügen D 1 Frankfurt ab 9 .55 nachm . und D 2 Frankfurt an 6 .58
vorm. und D 41 Frankfurt ab 7 .25 vorm und D 42 Frankfurt an 6 .55
nachm . aufrecht eichalten bleiben . Dom gleichen Taae werden auch die
beschleunigten Peronenzüge 723 Frankfurt ab 4 .13 nachm . und 722
Frankfurt an 1 .41 nachm . zwischen Frankfurt und Kassel aussallen .
Die Personenzüge, die außerdem wegfallen müssen , werden noch be-
sonders bekannt gegeben. ? n dyn Schnellzügen T) 1/D 2 Frankfurt —
Erfurt —Berlin und D 179/180 Frankfurt —Kassel—Berlin vorkehren
z . Zt . 2 Schlafwagen . Zur » Ersparnis von Kohlen werden diese Züge
nunmehr je einen Schlafwagen füknen . Sollten diese zunächst ge-
troffenen Maßnahmen nicht genü^ nd Kohlen ersparen , dann wird
allerdings notgedrungen eine noch schärfer« Einschränkung des Vcr -
kehrs erfolgen müssen , die dann auch nicht ohne Einfluß auf das Be-
rufsleben sein kann."

D Der Reichsverband deutscher Angestellten hielt für den Bezirk
14 sWürttemberg und Baden ) am 3 . August in Stuttgart « inen
Bezirkstag ab , auf dem die Ortsgruppe Karlsruhe durch den ersten
Vorsitzenden und den ersten Schriftführer vertreten war . Die glei-
chen Herren werden die Ortsgruppe auch auf dem vom 15. bis 17.
August in Münster i . W . stat. findenden Verbandstajj vertreten . Dort
sollen die für den Bezirk außerordentlich wichtigen Beschlüsse des Be-
zirkstages bestätigt werden. Um den Mitgliedern gleichzeitig über
die so kurz aufeinanderfolgenden Tagungen berichten zu können,wurde in der letzten Borstandssitzung beschlossen, die zweite Monats -
Versammlung erst am Mittwoch , den 20 . d . M .. abzubalten . Bekannt -
machung ersck)eint in den nächsten Taaen in dieser Zeitung .

( !) Uebcrnahm« altiver ttntcrassiziero in die Reichswehr. Der^
Kriegsminister hat angeordnet , daß den aktiven Unteroffizieren her
Eintritt in die !1leichswehr grundsätzlich zu erleichtern ist. Die Ab -
wickelungsstellen dürfen Unteroffiziere, du den Wun '

ch äußern , in die
Reichswehr einzutreten , nicht wegen Unabkömmlichkeit festhalten.

( ! ) Gewerbliches Spielen der Militärmnsiker . Nach einem neuer-
lichen Erlaß des Kriezsininilteriums ist das gewerblich « Spielen der
Militärmustker unter genauer Beach :img der hierfür gegebenen Be-
stimmungen nur zu gestatten : a ) bei den Reichswehrformationen und
Freiwilligenverbänden den Musikkorps, die sich aus Militärmus,kern
des Friedenssta !' >"? ' t M .iju ' .- ) zusammensetzen uns rem einem
bestimmungsgemäß beförderten Musikmeister oder dessen dienstlich be-
stimmten Stellvertreter geleitet werden, d ) bei den Abwickelungsstellen
den spielfähigen Musikkorps . sofern sie unter Leitung ihres Musik -
meisters oder deessn dienstlich bestimmtem Stellvertreter geschlossen aui -
treten . Eine Ueberweisung etwa erforderlichen Ersatzes für fehlende
Militärmusiker können die Reichswehrformationen bei dem zuständigen
Eneralkommando beantragen.

A Im KiU»len Krug findet morgen Sonntag nachmittag 4 Uhr
Konzert diirch die vollständige Grenadierkapelle statt . Diese Konzerte
sinden von jetzt ab jeden Sonntag statt.

Zu den itiömiuiftm ,leg « das »tiiiotScscn .
<?) Karlörub « , 1! . Auaust. Von einem Lichtspieltheater -

Besitzer wird uns geschrieben -
Zu l>en Erörterungen im Bad . ? andtaa und zu den nanzen heuti»

gen Strömungen gegen da? Kinowesen gestalte ich mir als alter Fach»
mann folaeudes zu erwähnen:

Im Laufe der letzten Jabre taben die Filmv^rleiher in corpore
Gesck)äftsprinzipien angenommen, nach denen die Thertert ». sitzer ein»
fach immer auf ein ganzes Jahr binauS Filmserien abschließen muß»
ten. von denen ihnen die Filmverleih " r nicht einmal die Titel angeben
konnten und von denen sie nur die Hanvidarsteller kannten . Auch die
ftilms , die außerhalb der Serie erscheinen , mußten länalt an di? Thea¬
ter vermietet sein bevor sie nur fertiggestellt waren . Wollte nun ein
Kinobesitzer aus diesem cder jenem Grunde einen dieser Films nicht
abnehmen, fo war er auf Grund d»:s Mietvertrags zur Zahlung einer
hoben Konventionalsirife verpflichtet.

Der Kinobesitzer konnte alio nur auf G 'imd seiner Ers -rbranaen
aus den Namen der Hauptdarsteller auf die Güie des Films schließen .
Daß diese Erwartungen in der jüngsten Zeil vielfach feblschlugen . i !t
namentlich für den ? bea!erbcs !>?er, der seinem Beruf auch eine ideelle
Seite abzugewinnen weiß — und eS gibt glücklicherweise noch solche
sehr enttäuschend und bedauerlich.

ES liegt alio ganz offensichtlich zu Tage , daß die Wurzel alle »
Nebels ganz allein bei den Filmiabrikanten liegt , die nur Geld seben —»
während ihre Ware erst vom Theaterbesitzer beurie ' lt werden kann,
wenn es zu spät ist.

Ilm zur Selbsthilfe zu greisen, blieb dem Tkeat ? cbesitz ->r nur ein
gangbarer Weg , und der bestand darin , daß dieselben !n den Berein ?»
Versammlungen aeschlessen gegen die Produktion der seruellen Films ,
l>er sogen . Nufklärungsfilms , und überhaupt gegen alle NuS 'vüchse des
Gewerbes, daS namentlich wäbrend deS Krieges bei uns einen ver«
beißungSvollen ?lufschwnng zu nehmen versprach , energisch Protest er»
boben Dies gesckmh mebrfach in Vad^n . Badern , 5>essen> Hessen . Nassau
und Württemberg . Daß eS indessen jetzt zu svät ist , um auf die Pro »
duktion zu wirken, liegt eben wieder an dem llebelstand, daß die Kon «
trakte auf längere Zei! binauS getätigt sind .

Was die 5konzessinnierung der KinoS betriff : , sv fei darauf hin»
gewiesen , daß der denkende K'inob.'sther eine fok-"f>c schon lange anstrebt.
Ein aroßer G"gner dieser Vestrebung ist »cbo.-fi wiederum der Film¬
verleihe? und Fabrikant , dem es felbitverftändlich nur um einen recht
großen Absatz seiner Produktion zu tun ist, und der das Ueberband»
nehmen der KinoS bei Nbscf ' lüssen von Filmmietverträgen zum Aus»
spiele*, der Konkurrenz zu seinem Porteil benützt .

Eine einbeitlich ausgeübte Zensur , nacki der die gewissenhafte «
Kinobesitzer sebnlichit verlangen , ist imstande, die neuerdings stark üder»
bandnebmenden AnSschreiwnpen der Film 'uietS mit einem Schlage un«
möglich zu machen zum Schntze des Publikums und zum Vorteil und
Nutzen des gesamten Gewerbes.

Nttsin -» aus de '" ß»„ rlsruk, ? .
(HiemtMe &ote. 14 . August : Joses Len , von Sangenbrlicken. Glefter vier .

I mit Luise 5VI n I von Hier : ?!ob . 5Vt it f von Sönb.-SJö- lnfctvetv . »mifmon#
htcr , mit Klara RegensSiett von hler : Eugen Sturm von vier .
Hanpllchrer bicr , mit Elise Geiger von bier : Auguslin SS In er von
Schwcinbera , Nech» .-Rat »ier . nilt Nnna Ofinlmnä von Baden .

TodeSsiMe. 13 . August : Aioscs . alt lg Nobre . Vater Veter Seil . Ma-
trose. — 14 . August - Aug . Dürr . Geb. Komm.-Nat. Witt» . , Prlv . . alt 84
Aahre : Kall, . Kuhn , alt 48 ?5alire . EHelrau von Wilb 'lm Kuhn. Landwirt:
Karl Schmidt , Ehemnnn . Strasienbnlinschasfner . alt 8.8 ?!adre . — 15 . Aug . :
Ebristine S e e g e r , alt KS Jahre . Wiiwe von Gottlieb Seeger . TaalSbner;
Elisabeth Friedrich , alt 63 Jahre . Witwe von Georg Friedrich . Gen-

- - I Tag . Vater Kurt G S r t n e r . Kaufmann .
BecrdliunaS- cii und TrauerlmnS erwachsener Verltorbenen . Samstag,

den 16. August . 2 Uhr : Karl S ch m t d t . Strastcnbahnschafsncr . Esfeuwem«
strake 37 . — 3 Uhr : Sultane WölNe , Priv .-Ehelrau, Blumcnstr . 9.

Karlsruher Hausfraucnbuud .
Speisezettel siir die Zeit vom 17 .—ZZ . August.

Sonntag : Tomatensuppe mit Reis oder Sago , Gulasch no«
Fleisch und Pilzen . Nudeln , Obst ! abging ; Suppe , kalte Kastanienspeis?
mit Apselbrc, oder Beiguß aus Puddingpulver . — 'Montag : Keine
Suppe , Bohnen mit Häring , Kartoffeln , Zihabarbergrütze! abends :
Spätzle, Salat , Rettig . — Dienstag : Kochfertig « Suppe , Man -
goldstielgcmüfe, Grünes Maugoldgemüle, Haferflocken - oder Grünkeru»
küchle -

, abends : Maniocabrei , Marmelade oder gekochtes Obst. —
Mittwoch • Kerbelsuppe mit der Mangoldbrühe , Ptlzgernüse mit
Reis ; abends : Wurst, gemischter Salat . — Donnerstag : Blu -
menkohl uppe, Pferdefleisch oder Stockfisch , Weißkraut Brei von ge-
schälten Bohnen , abends Rudeln , Tomat 'nbeiguß, Salat . — Frei -
tag : Dicke Gemüsesuppe , Dampfnudeln mit Obst : abends : Frikaudellen
von übrigem Pferdefleisch , Salat , Rote Rüben . — Samstag :
Graupenspeise mit Pilzen Psund vorgelochte Graupen mrt 1 Pfund
Sieinprl ?en zusammengekochis , Kartoffeln , Süße Buttermilchspeise:
abends : Rä^rcacao, Gebäck

t--
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Das Wasser kommt !
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»on Arthur AZincklsr - Tannenberg .

; . Uni» W _
(13, Fortsetzung.)

t ! netn s« " v* vutmütige Werner entschuldigte sich noch bei
? "ltvejs. Heinrich im Laufe des Gesprächs mit dem
> des ' a !^der Beruf seine Mißhelligkeiten habe und
^ en ^ ganz gewiß nicht ohne solche sei. Und dann

f[ ,
v ° U

J die Holzschleifeanlage zu sprechen. Werner
t e

OcbQj.
'
t

10^ > in den letzten Lebensjahren des Vaters war
s
'
«

*** er ? " tden und manchen Swrm und Gewitterregen
J. fye . jv mem Schutz abgewartet , als er für Reufch Motive

Stn « « , et S ^an Q bildete hoch überm Dorfe eine natür -
dem ^

^ dicht verforstet gewesen war . bis der alte Leut -
litfjfp

1 Waldstreifen gehörte , auf den Gedanken kam,
e; in s - den Gebirgswassern einen gemächlichen

^ schiucht und den gewaltigen Stämmen

gehra/ ^ ^ ^ üchte getragen und ihn überdies in den
^ cneh^, ^ ' der t . gste Euntersbacher zu sein . In dieser

- ^ ' lng hatte er bis zu seinom Ende gelebt ,
dl ? t -n die künftigen Mastbäume für See -

$} ööifter » «
^ nct ^' ßctade aus einen Wissenfleck nah .'

J *fc 5ßt . ;
'

r
con

,
® Ü dann der geordnete Vertrieb erso '

g ' e.
Zkii . t "* bildete das Grenz and des Leutholdschen Äe-

U* SchPT dursten hier

5vxifr '
^ ö ^ fitich

^
t ° ^nJ ne ^ 0l Zu bereiten . Seitdem hieß jener

Ä ^ hatt » \ Holzichleife . Des alten Leutholds Findigkeit
-'tlls . golden » i . . „ s. r „

'« li?
nb

V -x

S*
i ttn - Um ^ T ' uua ^ eui ?oio >lyem (jor )t o

den « js, n ^ ies « endlich ging der Entcignungspro -
^ däch,^

'
< / sie hinweg sollte der Kanal gehen , welcher Sie

"" •tt ffi0t Lberwaldes von Guntersbach abzuleiten be-

feW
n?

L e* ^ «in lebhaftes Interesse , alle diese Stätten
d«l k. v»« , ietzt mit ganz anderen Augen an als da -

aTt ) und Wiese , Berg und Schlucht nur durch¬

streifte , um dein Weltantlitz charakteristische Linien abzulesen .
So schlug er vergnügt ein , als Heinrich ihn zur Begleitung nach
der Holzschleife aufforderte .

Der Weg war steil , unterwegs sprachen sie nicht , als fie
aber das letzte Plateau überklommen , auf dem zwischen knor -
rigen Baumstümpfen neue Kulturen zu sprießen begannen ,
Hub Heinrich an : . .Dort sitzt der Philipp —, er hat mich er -
tannt und grüßt , siehst Du ?"

Werner folgte der Richtung , die Heinrichs Stock wies .
„Wer ist Philipp ? " fragte er .
„Ach so, das weißt Du nickt , kannst Du ja auch gar nicht

wissen . — Za , wer ist er ? Dort im Hause der Holzschleife
wohnt er mit seiner Frau . Eigentlich heißt er Lemke , aber
er nennt sich Philipp , beim Vornamen , seit seinem Unglück

, und die Leute nennen ihn feit fünf Jahren auch nicht
anders "

Der Erzähler kam außer Atem . Da blieb er stehen und
sagte : „So wird 's nichts , Werner , setzen wir uns eine Minute
auf ê nen der vielen Stühle hier . Du erschrickst , wenn Du den
Philipp unvorbereitet kennen lernst . Der Blick von hier ist
wunderschön , sieh Dir das Bild an . indessen will ich erzählen .

"

Damit hatte er auf einem Baumstumpf Platz genommen ,
der Raum für drei Rastend ? bieten mochte, und Werner setzte
sich neben den Bruder .

„Aber der Mann hat Dich erkannt , wird er nicht herüber
kommen - ?"

„Rein . Er kommt nicht . Das hat er schon wieder ver -
gessen —"

„Verg :ffen? "

„Ja . Höre zu . Vor sechs oder sieben Jahren ist es ge -
wesen , da suchte Mutter einen Mann , der vom Forstwesen
etwas verstand , um ihm bei den Einrichtungen der Holzschleife
die Leitung zu übertragen . Der Förster Haller in der Farren -
schlucht wußte vom Militär her einen und schickte ihn uns zu.

In den Zägerbatalllonen sind ja lauter Forstleute . Philipp
war 's auch . Wildhcger war er gewesen , hatte auch sonst von
Wald und Holz das nötige Verständnis und — na Du wirst 's
ja sehen — Kraft hat er wie ^ein Bär ! Er kam zu uns und
heiratete bald danach . Die Frau Lemke ist Köchin gewesen
in Luftkurorten oben im Gebirge — sie wird noch heute zu
Hochzeiten , Kindtaufen geholt , bis ins Tal . Sie war erst neu -
lich in der Heidemuhle und Hilst überhaupt gar manchmal dort
aus —"

1 „So weit ?"

„So weit , eineinhalb ' Stunde ins Tal , zweieinhalb znrück.
Ja , ja — und manchmal bei Wind und Wetter . Aber die
Frau ist ein Arbeitspferd und jeder schreit nach ihr , wenn 's
was zu kockien gibt . Der Philipp vermißt sie ja nicht . Der
we>ß nur , daß sie da ist, wenn er sie sieht . Ob sie in einer
gnderen Stube oder in der Heidsmühli ist , bedeutet dem
gleichviel —"

„Ja , also was ist's mit dem Philipp ?"

„Zwei Jahre waren sie verheiratet , da ließ der Philipp
Bäume fällen . Es war eine tolle Wirtschaft . Um zehn Uhr
ungefähr kam der Christof heruntergestürzt und schrie , eine
Tanne habe den Lemke erschlagen , dann wieder , wir sollten
den Doktor bestellen , er müßte gleich in die Holzschl? ife ! Na ,
ich habe damals die Mutter bewundert . Nicht einen Augen -
blick hat sie sich unte '. kriegen lassen von dem Schreck . Zuerst
hat sie erklärt . Tote brauchten nicht den Doktor , sondern den
Pastor , dann glaubte sie aus das b »oße Geschrei überhaupt
nicht daran , daß einer tot sei . Dabei rannten,die Mägde
immer heulend um st/ herum , bis sie sie ' rausschmiß und mit
mir und dem Christof allein war . Da zeigte sich

's dann , wie
recht sie hatte . Lemke war gar nicht ganz tot , aber der Doktor
sollte auch nicht bloß zu ihm , sondern zur Frau . Die erwartete
ihr erstes Kind und nun war bei dem furchtbaren Schrecke «
ein Unglück geschehen. (Forts , folgt .)
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spieltüchtiasten Düsseldorfer Sportvereine , dem S .-V . v .
sammengeschlossen. Die neue Vereinigung füfjri den Viatnen ^
dorfer Turn , und Sport Verein lb47 "

. Es ist nur .3U .
lt'U

y ?Vn,
'

von dem EinigungSgevanken immer K»eitere Kreise in der
Sportbewegung erfaßt werden . „ „ t Z«>

A 2>om „Badischcn LandeZauZschnh fflr Leibesübungen u
^(nt

gendpflege " Der Oberrboinische IünglingSbund Baden ^
Eitz des Vorstands in ? rctten , der zur Zeit S2 Vereine m >>
Mitgliedern umsaßt , hat seinen Beitritt zum .Bndischen
schuh für Leibesübungen und ^ ugendpfl ?s >:" erklärt , - 1« *■. ncti<
von Ortsgruppen d«s LandeSauSschnffeS schreitet rüstig
Ortsgruppe wurde zebildet in St Georgen im ^ '® tut
in Vorbereitung sind mehrere im südlichen Schwarzwald . " ^
Wiesental . ^ « xiel

dra. Eine Mitteldeutsche Arbeitsgemeinschaft für
und Sport ist zwischen den Kreisen Illc , XII l und XIV der &

Bft,
Turnerschaft und dem Verband Mitteldeutscher Ballspiclvere .
abredet wo ' . 'n. Vorsihender des Ausschusses ist Seinmarov
Schwarze in Plauen , Breitestr . 83.

Mafiensälschnngen von 5ünsz !gmarkscheinen.
= Berlin , 15. Aug . Schon seit längerer Zeit hat das Massen

hafte Auftauchen von falschen Fllnfzigmartscheinen
in Berlin unter der Penöllerun, , groge Beunruhigung hervorgerufen .
Der Berliner Kriminalpolizei ist e» nun gelungen , die Fälscher dieser
Roten zu ermitteln . Der Steindruckereihesitzer Hermann Thies be¬
treibt in der Perlebergerstrahe eine Druckerei , in der er über
2b Angestellte beschäftigt . In dieser Druckerei wurden , wie das
„B . Tf .bl." berichtet, nun zur Rächtet von Thies , dem Fuhrherrn H .
Neu .burg »nd dem Kaufmann Karl Schwendy falsche Fünfzig -
markschein« angesertigt . Di « Schein« wurden hauptsächlich durch den
Schlächtermeiskr Franz Thiele , der in Berliner Falschmünzer -
kreisen eine sehr bekannte Persönlichkeit ist, und den Kaufmann und
Villenbesitzer Paul Temeinhardt avz Lindow bei Berlin ver-
trieben . Einen Teil der gefälschten Schein « hat auch ein Hamburger
Bankbeamter von Thies gekauft und wahrscheinlich bei seiner Bank
untergeschoben . Der Verkaufspreis für einen falschen Fünfzig -
markschein war von den Herstellern für die Abnehmer auf Z 0 331 a r1
festgesetzt worden .

Einer der Vertreiber der Banknoten , der Kaufmann und Villen -
besiber Gemeinhardt Hot allein in der letzten- Zeit 100 (100 Mark
falsche Schein « gekauft. Tie Schein « wurden vorzugsweise in
Berliner Geschäften und auf Nennpläh n umgesetzt. Sie tragen d« S
Datui ? 30. It . 13 und die S e r i e n n u m m e r H . 14 4. Schwendy
unt Neuburg betrieben mit dem falschen G ^lde einen s ch w u n g h a f-
ten Pferdehandel und haben bis jetzt 13 Pferde in den
Stall eingestellt , während Thi .'S sich von dem Erlös eine Villa
in Bergfelde gekauft hatte .

Schwendy und Genieinhardt bitten in diesen Tagen von zwei
Russen eine üedertasche voll Gold gekauft und hierfür
falsche Banknoten gezahlt . Während die Goldverkäufer betrübt
erkennen »ruhten , daß sie falsche Fünfzig in arksch eine erhal -
ten hatten , muhten die Banknot ^nfälscher wieder bald feststellen, dah
auch sie st a t t .G o l d nur Messing erhalten hatten .

Kurz bevor sie durch den Leite ? der neugegründcten Rcich- gcld»
Falschbankabteiluna . Krimincilkommistar v . Liebermann , festgenommen
wurden , standen Schwendy und Thies gerade im Begriff , eine neue
Fiinf ^ igmarknote herzustellen. Gemeinhardt l^ urde in einem
Schanklokal in der Ereifswalder Stroh ? in dem Augenblick sestgcnom-

i men , als er mit den Leitern einer anderen Banknotenfabrik , die sich
! neuerdings selbständig aüsgetan hatte, über die für dw neuen Fäl»
j schlingen zu wählende Pnpinsorte beriet . Welchen Riesenumfang' der Handel mit falschen Banknoten angenommen hat , geht daraus
hervor , daß bereits in den lenten Ta ?en nicht weniger als elf Per »
l o n e n durch die Polizei festgenommen wurden , die gewerbsmäßig
gefälscht« Banknoten in Umlauf gesetzt hatten .

Turnen, Spiel und Sport .
# NegeS turnerisches Leben wird , wie man uns schreibt, zurzeit

auf dem . Engländerplatz " an der Moltkestrzhe entfaltet . Die beiden
hiesigen Turnvereine , der Karlsruher Turnverein von 1843
und der K a r l S r u h e r M S n n e r t u r n . V e r e i n , die in der be-
nachbarten Zentralturnhalle ihr« regelmäßigen turnerischen Hebungen
abhalten , versammeln sich fast allabendlich auf dem idyllisch gelegenen
Platze j>ur Pflege von Turn , und Kampsspielen . Eine Gruppe kräf-
tiger und sehniger Leute übt Faustball , eine andene Tamburinball
und wieder ein« andere spielt ein «? d« r schönsten deutfchen Spiel « , da ?
Schla .ibaMpicl . Dieses vornehme Spiel , das neben schnellstem Lauf
auch viel Gewandtheit verlangt , bürgert sich bei uns in Süddeutschland
immer mehr und mehr ein . Neuerdings mischen sich auch einzelne
Turnerinnen unter die Spielenden . Auch die leichtathletischen Uebun -
gen des Laufs des Weitspringens nnd Kngelftoßen » haben auf dem
Platze eine Pflegestätte gefunden . Mit Dank erkennen eS die Turner
an , daß durch daS Wirken des „LandeSauSschusseS" und durch das Eni -
gegenkommen der Stadtverwaltung sich ein solch rege? Spielleben ent -
falten kann.

# Fußballsport . Die Fuhballabteilung des Kraftfahr-BataillonS
in Durlach spielt am kommend.'» Samstag ab.'nd <> Uhr gegen die I b
Mannschaft des Vereins für Bewegunzsspiele auf dem Spielplatze ge-
genüber der Telegraphenkaserne . — Der rührigen Vereinsleitung des
F C . Mühlburg , E . V . . ist es gelungen , für den 24 . Aug . ein« der spiel -
stärksten Mannschaften von Bayern zu oerpflichten . ES ist dies zum
ersten Mal seit einer Reihe von Jahren , dah die Bayern wieder in
unfern Mauern Weilen, um ihre Spielstärke mit dem Südkreise zu
messen. Der M . T . V . 1800 von München , welcher Gaumeister von
Oberbayern ist . trifft sich am 24 . August auf dem Sportplätze in Mühl -
bürg. Am letzten Sonntag gewannen die München »! gegen den Nord-

: kreismeister mit 8 0 Toren . Da » Spiel beginnt um 4 Uhr.
dro . Einigung zwischen Turnen und Sport . Düsseldorfs ältester' und größter Turnverein , der T .-V . V. 1847, hat sich mit einem der

Briefkasten .
M . ß .. Rastatt, Die Bewerbung um Slnfnabme w denK >>« tenwuffeficr aebi an die /toll, und Steucrdircttton KarlSruve . ,

Bewerber noch bei der Truvve Beilage deZ KriegZttammrollena « ^tibriaen Leumunds- und Gl-burtS,cualriS. Leute mit [nC5n»(l

nI»

werden bevorzug», desdalv sind die AuSltcdten lür

und c . » . l . i n ymipntcD out -srr»«o, -!»r ««""
Zurücklalluna de « GeaenslandeZ beim Aus, » « aber nachzuweisen . »
'vrozek mit einem Wer , von 1 .50 M rattn wir dringend ad . 2. » »
v,langen lSnnkn Sie wegnebmcn. wenn der MtetSnawIolaer diciei z jr

luiff ß»ln ff.Ttltf» feCllCDt n»»w *

nicht oroft . »«»rtifn "\uSvlvbnb . « nonvm« Z» schri 'ten rsnnen ni « t bcr0 <kN» tta « au»
alauben Sie . dak ?kbre geistreiche Svivmarle in der teviaen .>ic»
reichender Steckbrie , sei . (3H2) „ . . . „

st . 2-> und O . B . 1 . Der Slnsvru « auf Herausgabe M bear ^̂ (ltj *
; i
icl«

vezablung nicht libernebinen will . Ein mif Srnte beltebt
fcilicitina von SeereSnut ist >mmer noch strafbar , »uftändifl >w
ien !>aH StaatSanwaltschas, Cfsenbura. (863) „ „ nn

H . «P. Dic aesevlichen Bcitimmunaen Uber die AuSbildun« » ^ «u
^ tkietern be,w . Avoilielerinnen sind : Mti Abitur zwei Aabre . ebne ^

Reise zur Nntervrima drei !>nvrc Ledrzeit . Anschließend daran
Vraktikum . dann silnf Semester Studium aus Sochschule oroft ",.. . . . piam (

! Berleibiii
lserinnen i
und der Rückkehr

"
der

'
männlichen ÄrbeitÄrStte

Tic Aussichten der Avotbeker Nnd b .'t dem «rosten Andrang

pro '
:rtu «

Aroeir . woraui oie iverieiouna oer Nporo? a » vn ourw oao » 'L
irlat . Axotbekerbeklerinnen briuchen kein Srainen .̂ sie arbeiten
dem wissenschaitlichen Piamtn
Arbeit, woraus die Berleibiina der

«-luoiuin aui » DOJICUUIC«jr ' nror" ,.Daran anschtteftend zwei Job « ? rf»
er Avvrobation durch da ? Miniftc <zcl

ir'»» ! . wi .iuu;ni icui *e *umvn . in w vv »»,nntwortuna des Av) tbekers . eine Einstelllma als solche ist öet
wärttaen A .tdrana und der Rücfkebr der männlichen Slrbeitstrütte
schlecht .

Restaurant !
und ♦

I Cofs Hildeobpsnd 1
♦
♦

Inh . : Fr . Weigand .
Waldstrasse 8. Fernspr . 322.

In allernächster Nähe des Hoflheaters.
Erstklassige Küche . — Kaffee. — Tee.
MSnohner Spaterbräu — Prlntz Bier. —

FürstenberBbräa. , — Reine Weine .
Meinen kl . Saal empfehle Gesellschaften nn

gefl. Benützung. 4588

«•
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Weinstuben

Kaiser Wlllt . -BaUe 42 62 .

•̂ Gemütlicher/ lufentha 't,^
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intelligenten
Schuhmachermeister , der

verwarte kommen will , ist es
unerlässlich , dass er unverweilt dem

ACQ - SYSTEM
seine ganze Aufmerksamkeit zuwendet .

Die zur Verwendung kommenden Ma¬
schinen und damit hergestell¬

tes elegantes Schuhwerk

» f Zum Rüieiragoäd
"

WaI <I3! omstraße 23 . 8806
Bekannt gut börgerliches und solides <

Wein - und ltler - Ite »ta «irant .
Allgemein anerkannt vorzüoliche Weine .
Gutbesuchter Früh- und Dämmerschoppen.

o *K >«5e>«»oea o «so $»o © o ® <
0 GMiisBknWroiitii

Ecke Kronen- « nd Ziihringerstrahe.

» L\ .
0 Gut gfpöcßtf Meine . Msaiiiger Kier.
^ itsss Ferdioand Mrber . q
OH9O9 &099OG » o <r> oc ® o « ?5>o « a»o

Dur

Ecke
Weingarienstrasse
Telefonrtif Nr . 473

v

öröffnet : 91 . fluguft .
18220 ^

IiUHiwii yrm.>>w><" *.1)*wti r

Was ist ? ? a2381fl
„Paula " G. M . ?

lSaal Im Haus«) 18210

Hermann Vollrath
GofUttftt . 23 ^ nächst dem KarlStor ) .

Beginn neuer Kurse :
Sepfembsr und Oktober
weil . Anmelduuaen tSgllch von IS Nftr
ab . — Sonntag » von 11 bis 2 Uhr.

Für vVirtG !
Wegen GeichäftSaufgabe verkaufe ein sehr auterhaltenes fflnlllititrl ( $ i « no » o) ocn

Spiegel und Sobn . ^» !>iviaSh« fen.
^Golv . Ne «ch »avs « l".

sind morgen Sonntag in
meinem Schaufenster

Waldstrasse 13
ausgestellt .

A. Stichs & Bock
Techn . Büro

Scheffefstr . 60 Telefon 1626 .

Eiehtp. liebt* b . Kraftanlagen
Jeder Art and Grösse , auch tn

Kupfer .
Jneenleurbesuch und Voranschläge kostenfrei

BeleucMunfjskiirper, Zubehörteile
Haibwatllampen .

Hftes ^ fci,ÄSi
wird gekauft. 84 ' 7iiJ .19.2GolvanrwI . Jlnftrlt
Adolf Scliützle , Ban -
meiIt erftr.ZS . sternw kXZsil

WelßeStoffschuhe L >»S -
- ---- -- - --- -- --- vorrStig .

Sclwtefa & rik Werte ,
Sltjetaftvnfie 58 .

ouS braunalaflertem
Kleinzeug tn verschied .
Grütze » find zu baden
l-« t ^ . 11V7VK . Günsel ,Bau materialiengelchäkt .18085 Kriessttrafte »7 «Hof».

Telephon - An ?-»»!«
su übernehmen ncfiuiit.Rekorm - Reriaii . Morl « .
r » Iie . S38808

Geir. Kleider,
Uniformen , Schuhe,Weib,sn « . sowie

MSbel ,
einzeln » . ganze HauS-
baltunaen .7cvviche .Gar -
bincn ?e . kauft »» den
besten Preisen « 13278

OTorhrafenir . 17.

H«« t- « b - «» °

Hofe ! ti . Rfiffgt - HBSfsurJüi
Ffinorami .

Lichtentaler Allee . Herrliche , staubfreie LbroAnRenehmer Aufenthalt Couiiuit. Preise . Gute
Verpflenrung . 0419a

Inh . : Han3 Harünann .

Hotel u . Restaurant

>] „SCHUTZENHOF
= 3 Saden - Sacten =

Lot bLkgskilÄez Hausl]

Residenz - f Lichtspiele
Samstag bis Dienstag , IG. bis 19 . August 1939 .

Waldstr . 30 Sciiillerstrasse

601 bürgtrlldics Haas
Schumacher , Kodt.

Hotel Itnoel , « « dox ,. i» d. Oscnw .

Der Todeskuß
der Liebe .

Fiimroman in 4 Akten von
Ratham Rathama .

In der Mauptrole:
Ro3 ! Ahlen .

Eiis i* S ib ? dj falsr.
Lustep« ! in ? Akten .

Künstler- Kapelle.

Oie Lieblingsfrsu
des Matiaradscha

Deutfch-indlscher Liebesroman in4 Abteilg ,
mit 18187

Gunnar Tolnnes
Lilly Jacobsen .

Kaiserstrasse 5 | DcrlachGrüner
Hof

Grosse Doppelprogrammel
Dit IM Her QtM

"
Tragödie in 4 Akten.

Hauptrolle :
Magda Madeleine.

Wundersam ist das
Mäichen der Liebe

Drama In 6 A ! ten ftiit
Holla IRoja .

Anfang zu diesem Programm :
3 , 5 .30 , 8 .30 .

: Amaiäe43Mk .
Film-Spiel in 4 Akten mit

I Lina Welse—KarlBeckersaeht

Die Cowboys
701 Apachenforts

Wildwestfl'm in 8 Akten .

Mia in esaissüi
oder

iiiE Eislüi preiigtselü.8 epannende Akle .

Die Favoritin
des Thronfolgers

Drama in 5 Akten .

Ettlingen^
Henny Porten

in dem Lustspiel

BifsCaae . derTgüfßi
und die

IWIeMjCL
Das l ' arussell

des Lebens .
Drama in 4 Akte"

Pola Hegr *^

senüraBls
Drama in 6 Akten -

Eva Spey ^ V
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(» «* bei gutem Wetter )
• o. d«„ 10. nmentt. maOm. 4~ 'f£ Nbrs Konzert -

*«* <Srenadier »Kapelle 10 » .
Huf*

?
**"9 ' Obermoflknieifter Herniest «.

arte bekannt, inzvalich 5 Bs« . Luft-baTftl» ftfntr. 181M)

laiiiiiiiiniiiiHiiiimfiifmimiftiHis

j F.C. Hertha 1909 1
Karlsruhe (B .)

Ktifcwtaä fai « Jjjeliiei L 0.
Ortsgruppe Karlsruhe .

Einladung :
U

" "S 'WiL ? ftÄMÄSS «
Monats -Versammlung
1 d«S !

Tagelordnnna
Vorstande» *S«t frtn « f«U6« ifl«
de» » e,irk»t«a i» vt«It««rt »«,

3
« »erde» RerbandSta » I. Münster », W..

. 15. »f4

bW '°bl»et<be» and pünktliche » Oft1S184

nr -
Der Borstand .

Großes GflrWH
de »

Sflms -Btrein „ Heimeilt
"

« Ott«ta fl ( den 17 . dS. Mt » .. findet
b« Mitglied Tchempf

' . Kaisergarten"
OMnL?4(8ia6t,9e* Gartenfest, »erdunden mit

» « Wälefte « «nd Breis -
£ ** *! «»•• statt , wozu unsere Mitglieder ,
» .^ ^ »angebdriaen, sowie Freund « nnd"^«r de» Bertini freundlichst einladet.

Der Vorstand . sü»8<3

Sonntag ,
im Saale des ,

: 1909 :

den 17. August 1919
.ApoHotheafers "

, Marienstr.

. " V110.
' • • • • illlilüllli . . . '

Ii Stiftungs - Fest
Ili>lll!:!lllll!ll1ll!!llll!inill!l!llll!!!l!lllllll!ltll| ;llll

unter guiiger Mitwirkung des Doppelquartetts
Hörner , sowie des bestbekannten Karlsruher

Humoristen Badenla - Müller .
^

ErftklafRges KGnftlerkonzert . Z23813

Beginn 4 Uhr nachm. Ende 1 Uhr vorm.

I i^ c7/jc7/os ^ nr ^ nc ^ c^ oc7 ^ (7a

Restaurant *

Zum Mon
ö Heute abend 8 Uhr

Militärkonzert
der Grenadier-Kapelle

Dirigent : Obermasikmeister Ii ernh a g e n .
Eintritt 50 Pfg .
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Alle Damen
werden durch mei«

UlßfflBBSfBr - äfbüD
Schneiderin.

..rofce Sckiiiitt-
jffen « und ae«
Slule. II . Ein»

toi ?v
di>«eu . I.
schlössen « W> _te -Inna *ct Röcke . HLttntcrbole und Hemd fürD«m . n . ßert , « . JV . J»in«
zerkleidchen . Hemd . *■><)#«
chen . Unterroachen. Ob?«Vorkenntnisseleichi au »-südrvar . Prei« , .7ü Mk.
^ M ?K

°b.ne . Ge.

»Zled^rÄ . f .lfi :
Bringen Sie ievt Ihr «

Fi !z- !! . ZelSÄchAe" ' IN Umformen nnch
v ° rn ? !'m . Modell.

NM
.sott .,Bette AuSfiibr.. n>ic neu.Kaiserstr.28*> :s. 'Stoff. 12r>4«
Itasierkllagen
werden aul und vroinvt
cefjf>' »fFcTT vnii 11141

Drogerie Lang.

HmiiniftiininiiiuiminiinmifmtmirTMNiiHMMiitiiitittimi *
Nach Beendigung des
aufgestellten Programms :
NfiimtiiiiiiiiirtiiimimttiifmifimiuisiiiMtfmMiKwimniffM»

Bali .
m

J | Freunde und Gönner obigen Vereins sind hiermit 11
g r nochmals herzlich willkommen. Der Vorstand . | f*

minwmiiiismmHHiinffflici
iiaiiiiiiiiiriTiiriniitTrTTiniiniTiTiTtiiiiiiiiKi lM IlM IlfU . llll .'li .lill

Karlsruhe .
*U|t a ^ 7 «w Sonnt «« , d«n 17 . WMgtttt int
w Baumeisterstr .. stattfindenden

V Q milienabend

S^ Soio ■ W <f ° 3 . Erfp'
st Anf-WICIC « freien erst, Kflnsuer.

Max Wnlker
ffnmorist u. Soloschauspleler.

Marc ?» t . «i Aue
Vortrasrsmeis' crin.
« nn ( lsil - I> ao

klass. Tänze.
Ab 16 . 8, PrograimnwechRel.
£iS2J All ! Parker
die vortreffUcheLiedersäncerin
Vomehm assseBtattete Lokale.

, Beginn S Uhr. Z23901

timf " L̂ 1" Ton * labet die werten Mit-'»• - '
»Inf * ilnoeliüriae und Freunde «räebenst

Um > Ukr . B5-SZ02
recht zahlreiche Beteiliauna bittet

— P er Vorstand .
« Hann HaUo !

zum „Edeiweiss "
^ «l(To

0
nn

n,2«. 17 . « na ., findet im « aale »«-«»» . v ^aartenftrak «. eine

lonj « ifiileifOaltnno
Urkunden mit Prs !Sta«Z. ®50188

u- ®8ittiet stnd willkommen .

Nach m Rtaps -Konzerte
Joden Sonntag von 11—1 Uhr :

Früh Schoppen - Ko n zert .

Künstler -Kapelle ZAG EL. f
^

-Konzerte Abenci-Kiimtertf |

KS? Welölfarn * snS ZShrir.gcPitfa&e
(ittiiiH'mnnitr'Tr—r"'"' «........»»..mimih .»«

I Jeden Nnehnittaii und Abend

Künstler ° Konzert
^ Leiter der Kapelle: Hans B®Singer .

■nntHIIIIHHIIIIIII
I Katefett -Etetege . lienj» Programm, i

I Frl . Rlto Renard , |
M die beliebte Ltedwängorinund V °nra| ^_ |

Ä . ReirsSiofcl ,
Liedersän^er ilrid Htimorist.

iHimnfimiimiim
Nonntatf abend S Uhr , als Gast :
Rutil Astor , m ?A |

Spezialität : Eismerinken .
Bohne« - Kafiae, Tee o. SchokoWde

— Div . Kuchen. —
Prltna oHener Wein u . Flaschtn -Welne M

Hla«Raltet
Mm .Misiilt Sii Isä

«w eomtta «. de» 17. « nantt einen

Tanzausftug

& da»
5SiiW

Babnbof-Hotel , wo,u' ' eingeladen nnd . —
Der « oef*o «b.MÄL

^ ^ hr-MitutHemaN Hsjheinj .
den 17. « nett?»

®aHbo«e mm Lamm. S9Bin98

oui ;
j^ r-~ül 5087- «n» n . Berk.

Iähringerstr . 5V" ' S087 Tele ». SVS7 .

ßina Scfjmeb zs384°

. Alfred Qirnbadb
Verlobte

V H^ i .Ü!U
'lsrah ^ "6- *a9"ft 1019

V
* «** «* > 72 Grenzstraße 13.

5882027Luise Dahlinger
Otto Schmidt

Verlobte
— I

3" R'he -Jtühltruro . Olünurstr . 14

^ MzerAvs m KimMe .*«W »ao, den ib. «uaust ,« g.
Caftmir.

j * n !-t nach 10 llhr
*u eti?! (W*Ö. aontittui 17 .. iioimittaii«'Ä .NSSlein ?ul der^ «" wa iP °h " l' -ndS 7 Obr : .mm «5f

"
"• ani . .18- ilreiniäbetlbauS " . 7W Di« !, «.firnir* . 7Vi. Muuoocl . ->nDonner ? wa >1. . Tviitit (5a«;Vis .

• .DreiniSderlbauöV 7^ .«ofimir- . 7h . Miitwoa A*»aüu «». DonnerSwa 21 . .T̂ ilrft Ca?
28. -^ wrdaSfürsiin " . 7%.- 1 -««tttten- 7%. Sonntaa 24 ,»a».

Herrenstraße 11 . Telephon 2502 .

Alb heute !

Wenn ein Weib den
Weg verliert .

Die Tragödie einer mondänen Frau in 6 Akten von Hans Gaus
Regi« : Carl Wilhelm .

In den führenden Rollen :
PasjH MoSesKa

Eduard von Winterstefin
Magda Almo .

Bonaparte , das gute
Kindermädchen.

T/Ustspiel in I Afct . 33203
Regie : Lan Lnnrilzen .

ynWMin »inmii»wimnninMiiMHHWimi

j Künstler - Kapelle |

Auslanddeutsche erteilt

Franz . Stund .
Anae » . unt . Nr. ZZ8«llg
au die Bad. Presse erbet.

FEäne , ZeieSinungen
etc . schnellste u . beste Vervielfältigung bei 14700*
S . Tliomn Knelif . Elektr . Lichlpansanstalt

Kaiser-Allee 29. — Telephon 502G .

Centralhelzungen
Die Heizperiode naht .

Niemand versänme, die Heizung rechtzeitig
nachsehen und in Stai d setzen zu lassen.

Änderungsvorschlägeb . Anweisuncüber Brenn¬
materialien-Ersparnis durch Fachingenieure. 13181

Reparaturen billigst .

MMMjM Stein ^ pz L. MmM .
Telef . S548 — Karlsruthe — Grenzstr. I2|t4.

i 4°* Nt . 1442 . Barozeit von 7 — 4 *®

jjiilül . MrMi
BCtmuiii o Iiiiiiiiiiv imitmi

Moosen Sonntag
Teilnahme am
Staffettenla « ?
de » Rasenw .-Berb .

RachmittaaS S'/, Uhr:
Aussshrk .

tijl . nidkrsxsrll. ik!nni; rii.
Mittwoch: Frtedr !ch(ihaf
Samsta « , de« M. Ai^ n ?t
Aktiven -Abend

mit « ortrag über
„ Tas Stenern "

Z . H .
ZeÄral-Leckmij der

HmilmMilkw
VSro : Erbvrlnzenftr . 17.

üitt - MM
'waebot für die Zeit

o» t« 17». dis ^ . Äv «« lt.
jedes Paket kostet Mk . I0o.

tet Nr . 1 enthalt :

WellRino
Kaiserstraße 133 .

Samstag , den 16. bfs einschliesslich
Dienstag , den 19 . Auisust 1919.

IgpniiirifiTii

Interessantes «. spannendes
Hodiiandsdrama in 4 Akten

▼on Frans Sclti .
In den Hauptrollen :

Erna Halm u . Franz Seitz .
Oer FDm zeigt in packender Weise das
Leben der Söhne des Haidhofbauem.
Der eine ein sparaar wir Bauer , der an¬
dere hingegen ein >^. 'MehTrenderischor
Student , der durch se>!ien Lechtsinn
das Erbe seines Vaters bald verbraucht
hat und auch durch Glückspiel und"WechselRiiich'jngen seinen Bruder fast
ruiniert . Selbst die Rraut seines Bruders ,die er verführt und d>e nur von dem
braven Bauer vom Selbstmord zurück¬
gehalten wird , ist ihm nicht heilig . - -
Dar Bauernütnckmt sühnt «eine Veiv
:: : brechen durch den 'Tod. n ::

S ' SVÄ 'Ä :
« alao , ia. anrant . rein ,« r. 8 : 7 » f» . «mertt .
Schmel ?fchvkolabe. !Ä Dosen i?« udenr« oOmili . Nr.. d : -
tätigt IS*

Urgefunirenes Lustspiel in 2 Akten mit
Eva Rieliter

in der Hauptrolle . 18211

; « »*ariii ( in g
[r . S : 16VI6J ticln.ollfeit-

_ uitlidjt ,Watson ttc ., in 820 oder
480irr . 1VJüera(mvSlVficfirfe. « ™;

Ilm " AinAWche '
B.

f& oJh L.kaen monatliche® ? ' ^ « udwblunflo (jjie?>otf»efen ocrletöt SB'"14
%. Äolüftartn , Hemdrrg z.

MM ' ^ MWGKGWWMNM

>: Erborinzensti
Telefon »m«.Sonnt»» , S . 17. Ans . d . S

Ruckjacktonr
nach Malsch . Madlberg . j i
» « ?aenan . dafew t̂ ge - i
m « ttt»eS Bei '
sein mit Tan»
S_Ubr 10 nach Molsch.^ nndvorratmitnebmen .
Zus «mmenkunst Nbr
am Hanvtbabnboi.l<0Sd »!«r Bor ??«« ?».

Anrui

GALERIE
D

n
D MOOS

Kaiserstraße 187 | l.
>iiailllllt »«•■••■««(«II«tir rtllliHill

Juli -August

L . Uji « !!l!sz

„ achwariwaltS
"

II•fllltlfllKllillillt <*•>•»«••••••••>

Geöffnet :
Werktags IL—6 Uhr
Sonntags 11—1 Uhr .

161101 Ssüitcl
Durch H« iß»VuIkanIfa-

tion werden alle Lücher
in MSntel u . Schlttiimen
>,us«edefferr de ! BülMl
^rieos .Aos «».Fabrrad-
!!ev .- Gesch .. Utm stiav . I.
NackauHa' . p^ acknnbn,?.

Alldrlhoh !
. Wir bitten um äußerst«

Anaedote bei Abnabme
einiger Ladungen, sofort
oder im Laufe de » Ial )-
re? liclerbar , l :N80

Grbriiber Scharff .
Kolonialw.- Arokba-.lölz

» «nelsrndc i. B.

Ab heule Samstatf :

Der grosse Wild -Westfilm

Die KM Ms iartEiers
oder

Die Waldspinne .
Erlebnisse eines deutschen Auswanderers in 4 Akten.

Mit stets wachsender Spannung vorfolgt
man in diesem Wildwestsehauspiel die
sensition«!! aufgebaule Handlung , die durch
df zur Schau gebrachten Sitten und Ge¬
bräuche der Cowboys einen ganz besonderen

Reiz erh &lt.
laatMMtttiWWIIWI II

Der grosse Film aus der Romanserie

Reidisgräfin Gisela .
Ein Filmroman in 5 Akten nach dem gleichnamigen be¬

kannten Roman von

E . MÄRLITT .
Hauptdarsteller : 1S223

Frl . Reithafer vom Wiener Volkstheater .
Frl . E se Resser , Herr Paul Reiner .
tNUNMUMllNilUUNNKUtllKlIltlUUlllMIIIIMIHIIIIIUIMNHIIIMMIMnHNmiNHMI

HG - Künstler - Kapelle im

JaBStAchrt , lapÄpalrB » » ,,

Fchrriidtr , FuhrrMmifiiyz
liefern billigst M40a.i2.in

C . Dennsr Svh "
. e

Achern i . Baden .
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Erstes PFfoat -TanzleiiMnllHuJ

Richard Allegri
HofsoiotAnzer a . D . i«ioi

FrSedrichsplatz 5
Telephon 5444. Telephon 5464 .

Oefl . Annicid«Egen erbet , läfl . ro « 2 - 5 Uhr .

Ihr Eigenbild 1»
in einfacher bis hochfeinster Ausführung

liefert Ihnen
Samson & Co.

At«B«r für modern« Photographie .
KaUerpuMtg « 7. Ruf 547 .

EnddftNife Yirfr6n « rta | « B t» Bwzdtpcl««
VwUmo . — Pottlniio» — Paiibildcr. —

Basische KleiöwKHaik
Zirkel SO. Telephon 4120 .

Rsparatnp -. BQgd -a . ReSnlgungsanftsIt
Instandsetzen sowie Umündehmtren

sämtlicher Herten- u . Dataengarderoben .
Prompte Bedienung. — Billige Preise.

Wolf Amstowskl . nvo

Ich warne
alte und zerbrochene

GEBISSE
» nie baut'«lAt wtatcttftn , ha dieselbe« »« «och

» rwefeue« Preise« avaekaoft werde «
Gebih d >S Mk. t «v.—^ » . 3ah« bi» !_ .Rur dtcseu Montaa . den 18. 8 . n » d DienStaa .
! e » >» . 8, In anrlöntj ) « im H» te!
flallerUt . 86. Zi« « er ist «« geschrieben . « 1S14

Ohne Risiko
lanfeti Ihre Post -
a . Bahnsendungen ,

wenn sie mit
untenu

Ä
'
MM « -

Jipat
dlebesekbef ver «

schlössen stad .

Im

? ertr « p88lMaft Herkules
WSBiQsr t Co.

Karhrolie M ) . Yoriratr ~ 2t

Ratten , Mäuse ,
Käfer , Wanzen etc.
beseitige » wir vollstSndia « Ittel» unseren noch
nie versagten Sve»ialmltteln . selbst da. « o schon
viele Mittel ohne Erfolg angewandtwaren . $ 49006

®c *fl <Jjemtt3ötn5Htat o««n « Unge»i«fer.
F . Höllstern ,

Philippslr . 25. Markgrafevftr . 25 , p

Gestohlen
wurde am Kreit«« mein
4 Monate alter

Wolss-Hund
auf de « Namen . Prinz "
hörend. Hobe « elodnuna
erhält derjenige , der" über den Ker-

Glindes
AuSknnft überbleib meine «
gebe» kann . » 18!»

, MaiCnwik. Bruchsal,ffafernenftr tt.
Verloren

wurde erm 12. d . 9hi ..
abend? . Im StabtgarteN .
eine Tafchen-Ubr . Der
Find« wird gebeten, da
Erinnerung, dieselbe g«v .
Belohnung zurückznlleb ..
5—6 <Udr : Rudolfstr . 26 .
2. St .. recht » .

Wieland
va rserbnch. vand I «. n
«euere Auslage . sowie

Pathos
SerwaltunaSkoftcugcfeb
*. fs »5. «ewcht. Angeb .
m . PreiSang . u . « 41)852
an die . « ai>. Pres, e " .

Alte Geige
kamt Boge« «nd Saite«
tu taufen adudrt. An¬
gebot, unter Nr. B4!»̂ 8
an die Bad. Presse erb.

Entlaufen
Deutsch « SchSferbiudln .
auf den Namen Lux bb«
rend . aelb . mit dunklem
Stüde« . Abzugeben ae«
aen gute Belobnuna . Vor
Ankauf wird gewarnt
Bernhard « » mldt . Dar-
landen . Krämerstrafte Id .

Gold und Süber
alt und neu . SSimuck
sachen . NubtlSumS -Mün
»en. alles Mi hoben Brei-
sen gesucht , Angebote u .Nr. 32Z72S an die Bad.
Dresse .

mm

Melncht in Karlsruhe
EilismiiieMchnligüS

au» Privatband . Elektr.
Licht . « ad. Garten er-
wünscht . Angebote unt .Nr . 6763a an die . Bad,Prelle" erbeten. 3j
Siili odir kl . Mtas
in ferner Umgebung von
Karlsruhe bei Barza !»-
luna zu kaufen gesucht.
Angeb . unt . Nr . 31342»
an die „Bad . Presse " .
Ein Schuppen
SXlOm »n kaufen gefacht,event. auch ardfter.

Anaeb . unt . 9?r . « 49664
«n die » Bad. Presse " erb.

Drehstrom -
"" Motor

2 PS. |« kaufen gesucht.
Chr. Frledr . Müller ,
BernickelungS- Anstalt

Rflovnrrerftr . 3t .

Zigarren
von 86—75 Pfg .,

Zigarillos
von 18—SS Pfg .

Rauchtabak
garantiert rein.

kaufen gesucht
Angebote an L20SS

A . Rosengarten .
« » e in, gtMtb .

Eine gedr. »och gut er-
>lthalten«

60 mm
mit Oöi

mm
im stark , 7—8 m lang,oder ohne Scheiben

»u kaufen gesucht von
Hch . Gen er , Scrmied-
meiste ? . TIrlach , Kirch-
ftr. 11. Tel. »SS . 13154

Eis -Maschine
aedr .. aber noch trat er»
erbatt.. m kaufen aefudrt.
Anaebot : m . VreiS «.Knbaltsanaabe Bitte »n
richten an Äl. 8 a u 6 t e.
Adler . (Mntach b . ßorn«
bei« , Sch>v,w. «23873

Eine VW -Presie
mittlerer Gröfte . neuest.
Konstruktion zu kauf , ac«
sucht . Angebote an Vit.
Rötbtnger . SLac - MNVlc .» elmsbeim i . B . BZ1SS»

SucheUchevemrZchtMg
möglichst Pltschvine »u

Schreibmasdiine sofort
»u kauf , gesucht. S2S863
I . lSöÄ. Durlncheritr . 48 .

Gut erhaltener
Hochzeitsanzna
au kaufen gesucht.3f. Bast , im AugartenRi '.ppiirrerstr . gS. ÄA>8!i«

Zennis - Wche
"

Gr. ZS—10 . , i> kaufen ge¬
sucht : Bogner. Srcitv
strafte 29 . T. 5850214

y .örkaüfen

Landhans
mit Laden , Nöbe Wies-
loch , innständeiialb . billig
^« verkauf. Einricht. mit
Schreibwaren u . Schul-
artikeln , eignet sich auch f.
Spezereiware ' . Angeb .
unt . Nr . 82*419 an die
. Badische Presse ' erbet.

Rentenhans
i« Baden -Baden , s?ür-
Itenberg-Allee 24 . freie,
sonnige Lage . vrei ?lvert
zu verkauf. Auskunft b .
SigentOmer in KarlSr .-
Beicrtbcim . Marla-Alc-
ranbra-Str . IS , Sv. C9.
Mietbe . 5050162

«312a

S
Elektro - Motoren

sind in jedem Oewerbe

die vorteilhafteste Antriebsart für alle Arbeitsmaschinen

Stete Betriebsbereitschaft — Hoher Wirkungsgrad
Gleichmässiger Gang — Vollständige Feuersicherheit .

Vorschlafe tflr Benützung von Kleinmotoren , sowie Preisberechnungen kostenfrei .

Rheinische Elektrizitäts -/lktiengesellsthaft
ZnstaUationsbür »

Vurwch :

BsScn - Blliieii

Geschäfts¬
haus .

ma ' Ii» , grol,e . moderne
Läden und Wohnungen,ein Laden eventl. frei
werdend, verkehrsreichste
Lage , beste Kapitalanlage,
zu verkaufen.

Ernstlichen Neilekt . er-
teilt Auskunft AÄ028

W . E.atirmann .

; Slüdicnscliraitf
Ii Tisch . 2 etflbte. 1 ©#!•
ifer , alles neu . su l'erff . :
; SFliibolfftr. 23 . 2 . St .. l.
Schrintm . S?5Cß00 Herren

Herrenf «Ärrad .Ft ie-
denSguinmi . zu verkauf.
Waidhornstr. 48. 4 . Stock
(Rieker». BS201H

iillUüt ! nf̂ .Soh !
' -

jzimmer und Küche ?ui .
nur 2000 Mk ., gute, solide
Arbeit . — Schreinerei
Äöfinaer.Essenweinftr .42
Htns. II. B32031

Dcckc » u . SchlSuaic. dtdia ^ cirhunhmt <-Mrr\nbiuacb SSarfiflraS « 58. ikletn . SsAonbettsfevleri,

IDogngoas
SRaIMtr «fie 80 , « we*=
f ivn fcrt.

Näher. Seh . o. W»l-
tcrhoHicn , Sofienstr. HS,
2. Stock . 13002
an Grsvtnqen » 50026
ländliches
Anwesen
bestbd . anS einem Wobn »
bau« . Werkstattanbau «.
Kleintlerstalluna , groß .
Hos . Scheune in . Stal -
lang , ivbst - » . Gemüse¬
garten m. Ertrag ist so-
fort um .den VreiS von
20 000 A zn verkaufen.
Reflektanten erhalten nk-
bere Auskunft durch

E. (Srnmericfi ,
StegenschaftS-Biiro.« ct. - 5580 . vittoriastr . 1 .

Hchkoniiridlioii
ei»e§ UezeleischMtN
2»,00 m lg , 10,1V m br ..mit ca. 8 cbin Eichen- u .
51 cbm Tannenholz,
durchweg lange « . starke
Hölzer , auf Abbruch
zu verkaufen .

tfockftSSe *.50X2 .40 m ,
atteldach .
Interessenten erhalten

Solzliste n. Zeichnungen .
Angebote unter BZlftl ?
an die . Bad. Presse -

Gut gebendes
MjGenbier -

Gesckäit
mit Sau? umständchal -
ber günstig »n verkaufen.
Niiberes u . Nr. .823837
tn der Bad. V resse.

HausverkaiLf .
ScbdneS
S-Familienwohnha «
mit Garten u. Räume
flu WerMStte . sowie zu¬
gehöriges Ein-Kamilien -
baus in einer Stadt
MitteldadenS m unae «.
5000 Einwohner, foforl
preiswert zu 50 OVO J <,
zu verlausen . Angebote
»nt . Nr. 45&0064 an dt».
Bad. Vrelie
Üüüi enSÄ « :
Da » ! «l Weier . Herren-
stratze 18 . B501 (0

VollstSndta . pol, hochh
« « tt . oval
TU» , vol . Kaminob «
mit 4 Schubladenzu ver-

Wendel .kaufen .
323878 Luiseustr . 71a 1.

2 SMauMetten
bestehend aus zwei SSa <
tentröfteu . 2 Scbonern . 2
nute Matrav . u . 2 Kovl-
keilen für d . Breis von
650 M >.» Verkauf . : Po »-
fterncftöäft Steimel . Ru -
dolkltr. 22 . .823912
2 ©alunftüde tn Weba -

aoni . E^losa u . Vitrine,
vrciswert »u verlaufen .

^Anznleb . nachmftt. v . 4
b . K Udr : SorbolzNr . 48
2 Stock. .323886

Engl . Diwan
zu verlaus . : Raacl. Gar-
teil str . 44 . II . .̂ 239 16

Svieaelschrank
Sofa, vollst . Beit . arofte«
Schrank zu verkaufen.
Rumvi . Leovoldltrafte ?>Z.
Sinterb .. I . »23646

Ein weifte?
Metallbett

ii . Damenrad
mit Gummi , sowie einige

Nähmaschine
Kuii- u . Sandbctrieb . zu
oerkauf. Reiiicc.
bornstroste 71 . B50006

1 . St . Gerlinger̂
Hmtnrad mmÄe ^
kaufen . Glnckitr . 1 , Iii
sBeuIeseri. P4H846

Damenrad
m . G . . billig zu verkauf.
iShring cifir ^ 34 . V. 3 °"*

M9-ujjo ' ftanbt « rt) hoUcr .
,' .^3*sy 40 &esSet, (t Xtra stark»,

nur so lange Borrat . Hill ,
abzugeben . ?!50008

Sltbnaiftr. Snelsdi .
Hauvtitr . 81 . ( Bofinbof ).

Herrenrad
mit Wtcüaiti und Rück«
trittbtemfe u . Gummlbe -
reikuna zu verkaufen.
Lardnerstraftc 18 . Varl..

Durlim rt. . B32007
ssaltrrad

ohne Gummi . g»t crhlt ..
1 ^ lodert , 6 mm . 1 V .
3 „ft . -® tiefel. Gr . 42 . 1
'S . MM»" -? - ' ' '
Gr. 45—46 . 1 Ävlinder
(Chr.peau Cihque) , W .
56 . 1 Bodentepvich, 1,45
X3 .00 m . zu sctlaufen:
Rmalienstr . 14 . 4 Stc« .
Schick. Wi - ft .

(neu) m . 2 Schläucke u.
Werkzeua. 1 Regulateur.
1 filv . Herrenubr . 1 Nil»
ufw . billig zu verkaufen:
SainStaa von 2 Ubr ao :
l^nglmann . Klauvrechtstr
Nr . 27 . 4 . St . S832075

Diwans TteSö
In « Iiis» - Tas -s. en - ! gutem Gummi , billig

» ^ Mve.ua da?ünt?r «' verkaufen. SchSnIe.
noch Ia DunRtät ^Jn oe» »»rnerstr . 18, . TU . » « "
kanntet Güte . B31616

Polüerei R . Köhler,Schlivenstr. 25 .

Schreibtisch
m. neuer Matrave. dazu
vaftend . weif! Kleider -
'» rank m. zwti Schub-
lade« , weift. Wa ' chtisch.
u . valsende weifte Svie-
??r'o^ "

neue fe und 2 Rli -ber -Ren - l-
ttftf« «üörm «tne neue wr 200 Mk. zu verkauf.
Wie u «7Ä "

a*
° Welbieultr . 3 ib . Lqngl .

billig bei Möbelbandlg . > UtserrreTrnheiAlter -
A. Nabold . 5?nb. Krieda ! tum », mit 34 Riegeln.. . — 4 «M MMM' «Nd

und
^ ,̂ . 1«. -t JÜ . zu13174 iperfuuf . ?lnzuf. Sonntag

nachm. L»ovoldstr. 11 . II

ir . »ktavoui . »i-ricc»: . tum », mir u-> ytiege
Kret». S&fibemtrafcc 32 . i atea « i«leßfrae *»t u
Laben . 131751 Umlfflkiaoe » (nejt ).n

iZHI 7oi -ja 2 Jylkllberhi « » 6 ( 3 .
<H«t 13174 nerkauf. 91nsuf. ©Oltttl

! lKui' ierfchmiedi .
Fest reiiei-

1 Garnitur 760X90. neu,
tnitSchliiuche . 1 Garnitur
880X120. n .. m . Schläuche ,
ist billig zu » erkaufen.Näheres Waldhornftr . LV,Bl-0118 Treuttc .

Wlgkr - ^ esitioagen.
elegant, sehr gilt -' rhalt ,
Royraesiecht « . Gummi-
vereitiWg. zn verkaufen.

Jörasr . ScheffelstraheNr . 20 . 3 . St . R50166

N?ür Gertenbestver
Sin S !rand!orb . leich'

transvortabel. aut erbal -
!en . sowie eine arönere
Vartie Stüble. revaratur-
öediiritia billia ab»ua -b
i^enerstei« . Kasanen« . LS
Tel 3481» 5831535
Ein grofter . auter

Schaft
1,50 voa> M. 1 .50 breit,
zu verkaufen: Klauvrecht-
strafte 25 . II . A23832

Ein Rundlaus
neue Konstruktion mit
Kugeilaaer und !» tahl-
rodrmast. ein dito mit
Eichenliolzmast (beide be -
rcits noch neu» vreisw .
zu verkauf, lktiliunen,
Zwingerstr. II . B5Q094

Z« osi .'ta »: fen : Klie»
qennitter 1so 105 Meier .
J Tontovf . 50 Lir , 85t?et
SauStslsfone . alles neu.

£?e » <Ier , 3»»»
Winterstrafte 44b .

Herd
« nblauer , Sihijl ' 1-̂ .

2 Paar
1 StiSerei-Kleid . >"c
Gr . 44 . 1
erbit . . 1 Eini - llnU , „iiblau. neu . S ,
»en . verftbieb.
Sommer -« itzua. »«' .^.
1 P . Kinderstiefel,
Gr. 27 . Setraa ..
kaufen. Anznleo %.#i>
tag 9—12 Ubr. f i
riebet, Boeckbirr . ~iuiJ>8
Stock .

Schwarze»
Gr. 42 . mit 0l»tt ^ ,
»u btrfauen. " •

©ormmni. m
K-rlftr 22 .
Gestickter

mit Kran» .
but mit Dckil . »*c!j
zu berk Kaiftt.
BIlee 36 . Stb ..

Änzilpe ^grau und bimkrt-
Gr .. ,e 100 M. »x Z$ » .
Amalienstr . 51. l o ""Aj)
SM 1 _ _— 4^ 3

Seßr gut erhalt. , der«
scdlieftbarer

RushSniie -Kasten
mit Roll - Laden !>ii verk
KiiegÄir . 238 . G .' rtend ..
3 . St . . lks . .825728

1 Trevven !"' » S Fenster ,2X1 m . 2 Srfiieliefenftet.
120X86 cm . i « oat
Lüden. 120 X 90 cm . zu
verkaufen : Schillerst! . 15 .
l'arlme . 323887

Schaufenfter -
Abschlnk

mit 4 aerivvten Scheiben
ist billig zu viikaulen b.
Wilb . Haaer . Friseur.
Kaiierst r . 61 . .823870

Zwei Fenster
1 .75 IN Söbe . 1 m Breite
zu verkaufen . Nät>. Wiu -
terstrafte 39 . I, . imTSAiädieneinriftiifiiä

sonftiaeKNchen »«dr »«re ; Fest Neues
sössüs » « : Man »« -ndcrb ^tt ^ »«. alles ! V ^ _
billig zu verkaufen bei Wel>i„arr ?ifn >̂ rt ^ . .. .. . .. .
3 » j jii ver^ uieu. Angebote ^ Gut erhalt . 32S861 - jfij ^ rei und

2 AabemBSt sabA
zu ne -»"" ' " '
Köl»

Frackanz
« «

i . mit« , ttiaur . wcni ? t„
tragen . , u verkamst
wird Sinokinaan ^u°„ z».
Ä7aeß !

' '« «»^
''

3 . Stock .

isra »

lira -W

teilhatten Prei ' «̂ ^.
»ivertx *

Sirschstrake ->8

Berg - Sti - f-
^

Mnftarbeit,
Gröbe 41- 49,

Steinvrav - ? .
■8MS70

Geibe und .i»» «
^ ^

" II.

Schttvenstrabe 52 ,Jnb : S*left « Ä*e«.

■

unter Nr . 323875 an die
. Bad. Presse " .

(Orchefter -

fVaft neuer -»vort -
!wage » mit Gummi bill .
izu verkauf, ff. 8#eiis »t .Rintheim , Forststr. <50, . , -"" - ^2S«S9 | Ot"il und rund , von" " Hekto ijn verkauf.
ö . < ii ~ ^ i « uicrci und Kafthandlg .
AiRbtrlicMMien , i

lirrensiieW 41 frallen . , . r>k.? u - rlr.
Me 23,Vorder »,

Wolfshund
entlaufen

auf den Namen Tell hörend. Ahzuaeben gegen
Belohnung. 18203

Köhler , Mffnw 40 c.

fl mal. zu kaufen gesucht.
Klev .Biktoriastr .S».

Bi

Mit 40 000 J1 einen»tn
Vermögen suche ich in
gut gebendes
Hoielrestauraüt .

eben « , auch tu anderen
Betrieb . A2025

Einheirat.
Bin 87 ?fabre alt . eval.
und reslektiere auf km-
dcrloie Witwe od sifräu-
lein ohne Anbana . Bei ,
mittluna erivünicht. Gefl .
Angebote unter W . V .
465 an ©anfenfletn «-
Snofer. A .-G . . CSln
Sfrihtlein. 34 ?labre alt .

niii etwas Erwartem.
wünsch« mit Herrn , in
sicherer Stellung, bekannt
« i werben zwecks baldig .

K ei rat .
Nur ernstaem. Anaeb >>.c
wollen unter Nr 323820
an die .Bad . Presse' ein-
gesandt^ werden .

ffiräulein . 32 J^nbre alt.
rt)0l. . fltoft . blond , sucht
die Bekanntschaft eines
besseren , gebildeten Ar -
betters zwecks sv -iterer

Heirat.
wicht anonvme . efirert/
„olle Anträge . möSl. mU

bitte gefl. unt. Nr.
an die .Dadifche
abaeben »« wo«,

feiler « und KaSknwizkv
- - In allen

Gröszcn
\ « .Stark ,\ sowie

ffyj 11 j| yi f fftsav-
TEK&fflJ0f & räder

etnofieMt
KWv RfcWr billigst

I . Hef, .
11713 Kaikerftr . 123 .

e4ntnei )cni>. befjetcöGeschäft
gleich welcher Branche , z .
1, Okt . oder fväter zn
»achten oder zu kaufen
gesucht. Angebote unter
Nr . 323877 au die . Bad.
Presse " erbeten.

Junger Mann (An¬
fänger» s« «bt guten

Angebote mit PreiSang.
unter Nr . 32S898 an die

» <ad Presse " erbeten.

Herren -ii.
'
IMtllsllhmi !

mit aut . Gummi, chreil .
u . Nücktrittbr. v . Privat
zu kaufen gef. B5(i!>34
Gartenttr . 81), 8 . Stock.Settel .

Ssfirclbmaftfiine
aebrauebt . zu kaufen ob .
zu mieten gesucht von
Redakteur ^SSiriftsteller ».der an beiden Armen
kriegsdeichödiai ist . um
seinen Berus wieder aus-
üben zn kSnnen. Gefl.
Angebote mit Vreisan-
aabe erb. an M Köttler .
51rieasitr . 242 . B32015
JPäarao '

l ^ ä
guterhalteneS. zu kaufen
gesucht. Gell . Augeboteunter Nr . N5lj0i ?! an die
..Badische Presse " .

pmno
zu kaufen gesucht . Slnaeb.mit Breis fof unt, Nr.
823903 an Bad . Ät -sfe .
Auterdalt . ' !>
XfituciiiifiuJ) .' vir. 38 ,

L<ed ) t<i ;mantc ( zu kaufen'gesucht. 323824'. lugebote mit Preis au
Herr « Rietz. Karlsruhe -
Mtihlbnrg . Südl . Ufer>
strake 2.

volle Ar
» üb. bi
W

Platin
mögliÄft ntöftceS Quantnm , suche W
fof. z« taufen . Off . « . Peels «»bittet ' "

L . Theilacker . Wmcher ,
«>ebr « tr . 2», b . l5as ^ Bauer . 3'"" I

E êllo instrilmentlu . j
Herreujackett

ICütawan» f . mitil . ssiaur
umstdh .bill .z.vrk . Be» iu » .
Welbienstr. 7M . « S1VÜ7NeeKe Existenz .

Deutscher Retchtaebrauchniusterschut,. koukurrenz- ! Einige gebrauchte ""a
loser, dauernder Massenartikel , wird infolge ander - itUo
weitiger Nnternehmung wcaen gegen mäiiiae An- i v « ' * „ »
zakilung und Prozente vom Umfab abgegeben. Au- 1 K^ xDZtt^ iDllkantU

>a »u
»dt,
Kinderwagen

geböte unter Nr . 323896 an die Bad . Presse erdet .
Gin

erhaltener
.. . . la .... » , l eine « onzertzitber. sowie

; 8t ^ ,,» mehrere Gänse su verk .

billig , u verkaufen.
'

i w eiuuraue 38 . IZcho

modern . Kastenwagen m .
Gummibereifung u . Ja
Polsterung ,u verlausen .
Aii ?i>seh . von 10—3 Ubr :
tiirfcbitr . 105 . 3 . Stock 5.
KrUrrer . 3332071

gro « e Polten 50— 700 Lit .
find zu verkaufen.

<iüferei und Kgtzhandla .
jiini , Karl,Essen .
weinstrafte 38 . 13040

Vl & Pl & rltßß '& m , ■ Ciwlse feine »8l0aIabzugeb. Beiier , Oüdsch -
nkpilli » . 328867

Haus Kriegsstraße . tißrren - Uiiren

Pins (.ämoiifr ,
Zunsweier «Vaoen».

14 tar . . 1 »oldrnr u . einellbeine Damenulir b' lii»
abzugeben . B?1k>97
iieurrftriii ^ ak,^ >>m'l AG

Telephon 34?

« cht ru «b«

MllM
& 4000 Ltr, bat billig
abzugeben . 6811g
Xun? , Durmersheim.

«rave .
8 >«,ier .

S,u Paar . j 7jl
ttifi

Nr
"

44.
'
gute ^ ant^ ? V

zu verkauf. jjJJi,« ,
Stb « . 4 .

Drilling

mit Laden , gute . fteauettte Lage , i _ , „ , ,mit leicht vermietbaren Wohnungen « I. 52 « R >. OCCKaitfti » SchntitaMSOliÄ »

, gut erhalten , zu verkauf.
- !Angebote u. Nr. B50172

an die Bad . Presse.

WS «

beitssch»be . » » ?
zu verkaufe «.
Körnerstraft« 18.
rechts .

3u »« M"'JSi tg
gelbe Samenf ««^ --
Stiefel 38 unti3»
oeuschuhe ftt . Ä .
schul,e 41. W",?dii' iti . icfel Nr '

,, .jSrtmflrftiefel %
Kn« if«teW„Prf <?&
mli. WLiSlt.

Gr . 89,. ml,t_
Sei,tj reW,'.

Wohnung gleich beziehbar .
in best. verrfSiaftSl «. . 14 Zimmer , bodi-
«rnber, » a«öaeftc»ttet , mit arystem . au -

aepflas ^ tem Garten . t »M>tMM> Mark .
328798per sofort beziehbar .

Eati »rktrab« Geschäftshausmit Süden , für jed. Ge-
» MlMIlM fchSft geeign , 210000 gute Rente.

Biolini mit Kokten .
gutes , altek ^ nftrumeut
.' iu e,s>aaen Train-

Kaserne Durlach. Lim¬
mer tOC « 31023

150OOfl Mar ?
Haus ZNühlbura m,n»vi -v
u. f. Garten , zu 40 000 Mark .

Vergröhenmgs -

Apparat"
schSne

^
Wohnunge

'
n i mit 28 cm « ondenicr,

1000 vrima Broiusslber̂
5

MDrkWchliW mit Hiws w -ne^ Wnskn i
mit . Stallungen für ! tarten ..billig zu verkauf.

Schweine ! Angeb . unt. Nr . 32886«
au die . Bad. Preü ' " . ^ ,"TSüüc ! Machspapler , Farbe

Farbbänder ,
& Ji fl.50, 12828

Kohlepapier,
100 Bl . von •* 6.— an.
D «rchsch! ?igpaplert .

vrima . a>?ch farbig,
1000 Bl . .* 10.— an.

Nttoitlfält .-ApMrate
und 3ubebör wie

»einige .Gg . ^Heberle » \ Sg |l
rt
| « Tr ; » l

sind billia zu verkaufen. -Riedel ä ES .IurlSNlht ,

mit Schläuchen (neu) 320X182 Äussei 'i-t
dillls abzugeben B819ö8

Irchgesswep ,
Toobienftrade HS . Telefon 2653.

Markgrafenstrafie 14,
!Silbermann . 323684

! Jabrrad
Waldttr . 4».

Allto - Berejfung
«« SlSnd . Fabrikat , «e« . Gröfte : ?ilSX105,
vikl ?«, ?>« ve?ka«fen. V82033

W . Oruber Co .»
Ifrchv tin t e»»»etil« 2.

Eine Ladenein ? >chtunjz
ibcstidcnb aus 2 Theken,
iaröfteren u kleineren Gr-

.»> stellen n SwLiten sowie
tzte neu,, . mit neuem <wi«e Tov,eNeiirrn. ai-
Gummi , imicril vrei -w . lc# avt erhalten , bat ab.
,u verlausen . 1—2 nnb ^zugeben. B81598
4- 5 nachm. Tcgenferb - ^ cuctficin , ^ «fnnenß . 36 ,
ftraTic 13, 4 . Stock , links . - " "
nric3 . 3238561

Vertauf.
Ein Adler -Dreirad, seor

gut erhalten , mit autem
Gummi , noch wie ncu .
für älteren Herrn bei
L. Roth . Rechtsaaeut . ia

Telephon Mal .
3 « verlaufen neuer

Mlrjltl
echt Saffian für Mk. llSv.

Aug
^
evllteunt. Nr .̂ 0Z7

. Vaö . Vress«

Weibe

!» • £1«
mit . Geste « . Kinderltubk . Inna . , u " ' Ii '

Kinderbadewann «
um wucii , xinoerinii» . »ing . -^" >7.,, ., ,« r
Wafaittfch mit Marmor- iarbig) . billig ^ Z,
vtatte . sebr billig zu ver- ! Nelkenstr. Ib . " ifjp " '

Milchte
kaut. ".Rarrnraienftr 1t, Merkel.im Möbelgefaiäft Silber-
mann . >Z236ZZ

3 flamm . (ÄaSherd billig
zu verk . Neulieller. .̂ iib-
riinierftr . 9. t . BS2051

GasherdCvwnlf,
Nickel-
iveift , mit Brat - u . Back-
ofen. Bunker Run . *«
verkaufen. 323012
Werner , gdiflfeenfti .55 .il .

Stfeif ; Email- iieriiietcit.
ÄttschastschttilMen

'
Körnerstratze 87 (Gold -
Munt5t ). « 23846

1 Wasserbank . 1 Kinder-
ftüdick'en , weihe , grohe
? leifchviatten,12 gemalte
Dessertteller, S kleine
Tafzchen. 12 Paar weihe
» trttmv?e «klein . Suhl . 1
Paar goldgestickte lila
€ omtf (fr !:r Sir . 86, 1
Reise- Toiletteaeceäinre
und Berschiedenes ist
zu verkaufen, » eil ».
Hirschstr. 106. « 82029

" PW A
WS. Nnttcrman ?^ »eA
wert zu »«; *

Junger FoxteA ^
' U ' " TJtfyfWu

yeas
Settcrtjfs

'mM ^ ZZ
"^ .^ er « e ». KWlmunfl

* H

Zuglampe
ffti elektt. Licht . loraM,
zu verkaufen : - mmiit .
« erwigfir . U . « Mfiasl

Völ

eine
Pferde-

. i, > '
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T» f«r* ;hattert geben wir bekannt , da « mein Geber Sohn ,m * r guter Vater und Schwiegervater

Hubert Müller
Zuzrnelstor

*nü
*

ftdnf>*7®n wierrtrlot infoig » «kam Herzschlages im Alter* * 00 Jahwn verschieden ist
In tiefem Sehmerse :

Carolina Hellig , peb . Eisele .
Familie Karl Müller .

„ Friedrich Müller .
Frau Carola Zcller , geb . Müller .

Philomena Müller u . Bräutigam .
Priedel Müller .

^ o IB . August 1010 .« «edmirasae 46 .
11 rv 8 ^ ^ « ! findet Sonntag , den 17 . ds . Mts ., vormittagsub *. nb aar FnedhofkapeEe aus »tatL Z28924

Statt Karten.

Danskagung .

Ftlr die vielen Beweise der Teil¬
nahme beim Heimgänge unserer un¬
vergeßlichen Mutler

Hentc mittag '/,12 Uhr verschied unsere
lebc Mutter , Schwiegermutter , Oroßmutter , Ur-

*foOmutter, Schwester und Schwägerin

Frau Regierungsrat

Julie Eichrodt
ü

geb . ▼. Sallwürk

,ni Alter von 81 Jahren . 1322S

Emma Blume , geb . Eichrodt

Otto Eichrodt

Hellmut Elchrodt

Med .- Rat Dr . Julius Blume

Anna Eichrodt geb . Bender

Staatsrat Dr . Ernst von Sallwürk

Clara von Sallwürk , geb . Pechier .

15 . Angust 1919 .

Vertreter
f *r (bcmAtiim . Arltkel .
areRe Bedarfsartikel an
t ' rUatc . Bei Tftdrtlrtittn
Verdienst , an allen Plä¬
tzen In Baden aeluwt .
5*fitr SrtenSintiatlben n<»
elfinet . AnaeS . un ». Nr
B3197 Z an d ie Bad . Pr ,

Hamm '
die Stadl u . Land be¬
suchen . können viel Geld
verdienen durch
nabme aanabar . Artikel .
Anaeb , unt . Nr . 5350220
an die Bad . P resse erb .

Kriegsinvaiiden .
Ho « p « rer , At7ss

Hausiererinnen ,
erzielen hob ., dauernden ,
reellen Verdienst durch
Sammeln , von ausge¬
kämmten Frauenhaaren
und gleichzeitigem Ver -
tauf «ine » gangbaren
MasseuariikelS . der in
jedem HauSgekaiisfwird .

«!. S5cr «t ; M,
WlrtiHnofcaaietÜr . 80.

Hiesige Bant kuckt eine

WSSÜl. iMHÄ
für Registratur n . Tele
fon zu baldigein Antritt .

Äiigebvtc u . 13188 an
die . Bad . Presse " .

Qin tiicktiger

@ ! aser
lRadmenmacherl

kann solori eintreten bei
"Willi . Helmbitrijer ,

mechan , Wintere ! ,Lab » lBaden»
fi82»a GSriuerltr . 17.

Ein tüchtiger
Glaser

findet dauernde Stellung .
US81 « G . Merkt .

gnaew (Raden ».

WeißieogMherill
welche Herrenhemden » .
Damen -Unterwäsche zu
Hause arbeitet , gesuat .
Angebote unt . Nr 13194
an die Bad . Presse .

Wsche - ErBienjin
s « <«r t s -jsees

Da « vfu >«schansialt
C. Bardusch , Ettlingen .
» ssnckt für sofort nickt
zu iung -' s KMXZa
Ki« dkr ! irbks Mödchk «
zu S Kindern im Alter
von b, 7 und S Jahren ,
Kenntnisse im Niibe » er »
wünscht . Off . möglichst
mit Bild . NeugniSabfchr .
und Nehaltsaulvrüch . au

yrau Wo « .
Hotel Tiitlee in Titisee .

Freiburg
lWreisgau ).

Einfaches . tScktiae »

A r ä n l e i n
nickt nnter SS Jahren

in « t« .
NesckSstSbanSnack

Kreibnrg , vaS im

Bürowesen
etfoieen tt. willen » ist.
im locken n . nahen
mit «n » el ^ ans 1 . Sep¬
tember oder I» » ter

e c 5 u d» t.

lost 8. MW IIS
ftamiliiire ffltjanb «

* »2188 !
dttcken
.78 '

Tii » ,igeS 1Ä195

MSdchen
daS selbsiiindig einer gu -
ten . bürgert . Küche vor -
sieben kann und HanS -
arbeit mii übernimmt u .
gute Zeugnisse b -'N '- t .
sind, « aus IS Sevt , gute .
Steve . ?^ rau Fabrikant
Vxi -^ . Vorbolzstras ê 2.
2s. Stock .

Mädchen ot>- Krau
für bäuSllcbe Arbeiten
für Mow ' t Sevtember als

Aushilfe gesucht .
Zu erlrag . Vieorg . tVried -
rickftr . 80 i . Lad . 1831957

aebote
' eitäcr

la .

für Manufaktur - Waren .
durchaus brancheknndig .
iofort od . J . Oft . gesucht
Cffert . unter Nr . 18173
an f*i* Bai ' , Prekke .

G»M«tli»h * « Hewi !
3 schSn mS » l ., sonnige

Limmer , in r » hi»er , iei -
ner Vogt , für kinoerlose ?
Eiieoaar geeiinet . mit
» oAer « enNon . elekir .
Licht und .-ientr » Ibei, «n «
Ml » ermiet . aut 1. Sevt
» » rckler . Sch „ .in « nnst . »

ZuverlW » . Miidche «
daS aus belfern LSusern
gute >? mvkeblunacn bai .
auch die Küche vcrslctit ,
in kleln H^ nsb . aelurdt
? ! «td >!" r , 19 . I . ,.qS3874

« esuchi,1 . Sept .
empfohlene ?

gut

S « cl »e
KSchin oder Stlive oder
Wirts » k" lerin in grdfter .
HanZhalt bei heb , Lobn .
« ewsestndigteit und guier
BeHandl . Angcbole nilt
.̂ engnitablchr, . Bild od .
Versönl . Vorstellung bei

» cidclbcra . Vbi -
laii ' ddenwea 1s>, 6734Q

Zu beld iuna . Kraulen
auS beNerer Familie alt

Stütze
gesucht . Dasselbe muft
im Kochen und HanShalt
erfahren , ebenso kinder «
lieb lein . Mädchen und
V - schsrau vorbanden .

Offerten mit wkhaltS -
ansvriichen , ('leuanilien
sowie Vdvto erbittet

Anotliek « vlzack .
bei ssreibürg tt!,ISa

lNad . Echwar »wald >,

MmtMlhe !!

bei gutem Lobn für kl.
HauSbal ». 18tR2

» leftsnbfte . 52 . 2. St ,

Besseres
jNnder -MSdcheu

sür vor - u . nachmittags ! Krau
«ew ^ l : Amalicnklr , 2t . ! Äsr, »stellen
2 . Stock . » S0040 >» aiseraller Ma ,

Nach pireibura auf 1.
S :vt , oder sv ^ ter

Köchin
gesucht , die a » i büraerl .
kochen kann , und etiva «
vauSarbell übernimm, .

Pros . Bau Kalter .
« Otisruhe .

13214

Sit drei Personen in gut .
HauSbalt b . hohem Lobn

f
ieinckt . Ädreiie zu er -
ragen unter ^ Nr . l_3219
n der .. Bad . Breffe "

Ext mött . Zimmer
loiort , u verm . Deaer .
Sosienit : . 37 . U I ^ W

Zimmer mit Glien a *
Herrn ahzuge en . « dler -
strake - 8 II . €k * * « » e«
Zu erfragen Adlerdr . S^ .
varterre ,

Pension
Alleinft . geb . Dame er -

wiiuschi 1 oder 1 Schüler
in — is Jahre anszunedm .
Üititc VervNegung iowie
Uebcrwachung der Arbelt
zugesich , CSiefl. Tin ? , unt
,H « 75t a . d . « ad . Pre ^ e

Mietfrelucfie

Wer kann eli .-lotbrina ,
^ lilchtlinaen baldigst

LS !! t « ! ckl

Ei» 5-HiE ! ;®oira9
m . KubebSr . möbliert od .
unmSbliert , von kleiner ,
rubig , Familie , bcil Bi >
amter . punditltna . aus d .
Lande sosort od , sväter
, u miet , gclnlvt Gegend
Heidelberg HS Rastatt n .
HidenlaNe bevor, » t . An «
se » ote m,l Ple >» a »aa,->e
unt , J3lr . BZ02N8 an dt «
Ba d , P rell e er beten .
S » ! * Zimmer
I . sofort od . 1 Sevt , vo »
ruüia . Hrn . aewcht Elek .
trllcheS Licht » eigener
l i» a « na vcvor ?» a» An »
aebote mit greiSan ^abe
unt Nr . B49549 an die

'- rrfie . -
Tin oder zwei

iWiiHKr
mit » » « er Pension sü -
iunfle Frau u , 14 Mon .
alte ? Kind in elnein
y » r « -. Dsarr - od . Land »
Kein » kür l !ingere Zeit
« ek« ckt . Nah « Karls «
ruhe oder Heidelberg
bevor » Anerbielungen
unter Nr , B ^ !>?99 an die

Piekie " erbeten .
Ätinaer . ." . nuiu - nnn

Meiienderi sucht im
NäheZentrum oder Nübe

Bahnhof

i»öbl.Zimiiierin versehrSrelcher Strafte

Ä & ÄÄ mit Licht . und Schreib .
übernehmen , Auacvote u .
Nr . B49S08 an die . Bad ,
Presse " erbeten .

Puhfran
»etuch « wr Reinigung v .
5ielchitttSrS « men f . ti>a°
lich »wei Stunden vor -
mitlaas . Zu crlragen u .
9it . 13196 in der Bad .
« resle .

LehkiilDche»
an » achtbarer Familie
slir Schreibwaren ^eschilkt
gekuckt ,
« * ,ber «berate .

4Ö1BO
Zirkel 24.

Hohe Provision.
Sofort hoben Verdienst erzielen sl »

Damen » . Herren , die redegewandt und im Ber -
kehr mit dem kleinen u . mittleren Publikum ver »
traut sind . Angebote unt . -J. 4272 an Haasenftein
& B »«ler . Karlsruhe . AS»27

Tüchtiger , de , Lackierer -, Meler « ci ?t « r » und
Jndnitrl « bestens einseküdrter

KM
tüchtige Holzarbeiter . für
dauernd « ekullii . Z23S4I

I». Best ,
(BartenItrafte 79 .

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes - Arizeige .

^ Verwandten , Freunden und Bekannten die
nuli4 ?u "c'w Miiteiluog , dass es Oou dem All-
S,.t> , Ken gelallen hat , unsere liebe Scliwesler ,^ ' w ^ erin Und Tante

^

Ffji Elisabeth Erieöridi llJÄlM
. Witwe , geb . Barth

' ormitiag 7 Uhr Im 64 Lebensjahre nner-
*■ Jl 1

Sc'1' versehen mit den hl . Sterbesakramenten ,•eh in die Ewigkeit abzurufen .
* * Msruh « , 15. Aüffust 1919.Qt0r B- l' »5edncli «ir . 2Ü . 6886 »

Wagner
gesucht . S2S160

c . eeift & @ » Jin .
■ff .. Hitippiir rerftrant S2

' ' u f \i, y \t u u, y_U..W_M.iMiTfTncTW ? '' '.

find , bektilnd . Arbeit bei
» . W . Miet !, «.

Meinig » » göi » stitut .
Zöbringerstrahe (.8. vart .

18ll !0

Snibere

■

Di« trauernden Hinterbliebenen :
RÖBier , Vizefeldwebel d R „

P x. Zt Ui franz . Gefangenschaft ,
annill # Franz Zimmermann , Freibuig I . B .,
amilie Barth , Eppingen ,
»mHlö Hermann Zimmermann , Karlsruhe ,

F«mili0 Frz . Röttingcr , Bühl .
findet am Montag , den 18 . August ,

l >» . c *
i von der Frie <lhofkapeile aus statt

lrt *m Montag vormittag 7 Uhr in
*m ' iarüuBkirclie .

oder LsMierS - Diener ,
d , mit Hausarbeiten
vertraut ist und etwas
kochen kann , wird für
kleinen Vrivaihausbalt .
statt PfSdchen für alles
nach Bertin aefucht .

» efi . Angebote unter
Nr . K7»7a an die . Bad .
Presse erbeien .

H : i <sarbelt r .
Hiissardeiierinnsn ' S23778

Färberei H . Thomas ,
S ! « fcemUllr « s<e W .

Todes Anzeige.
m&chtlge hat heute nach -

uosoren lieben Sohn
B2304 »

Karl Weiss ,
^

- Kneggireiw . Unteroffizier
»r«!l

,e "
^

laninvu 1! K opf *chuss
?N " >er oJ !^ ,

erlK
.en ' schweren

M « und in LL RPnpn Kraj" J " ti e ewlir » i ' pim . t .
7 1«»! SiiWauiij

VCXDT-
. . mit

.— . . . . . . rankheit
f ewige Heimat auf «? -
1eitnge «anirene hat « In
anren erreicht .

8 !äiijt « i>tExiwj !
finden ftrebk . Herren
und Da « eu lanÄ als
Äebenverdienmdnrch
vr »» ifion >»« eis . Ber -
trie !> eine » erttklass .
Mirlrneu - BedarkS -
ArtlkelS . der in iedem
HanShalt . oe, . In der
ievi « . Zeit . dri » « e >>d
« evraucht wird , V» h ,
Nerdieukf . Veickie ,
^ « rt « « f !

Leickier
Rief . - U « -

* '»»"• rndan Hlntorbileb «nen :
Friedrich Weiss

^
' na VVeiss

o
na Weiss

» erthold Weiss .

satz ! Angebote unt . E .
C. 400 an SIRaeieieia .
« n,eiae » ' B « c» v #i »«
Ii « , Markt 10 .

17,Ifefw
' -" a "a« 14. AutMt M ».

findet
Ch

™
« atL

us - KiiogsstraaBe 824 .

den

[filaxt — ! « uro f . FrcileitungSvmi ,

iUeürere iurtjtige
reite u .

Z .ist . . Mon eure

kür den Bau vo «, Ort » -
ne «e» n . Jniigllatil >« en

unter Beifllau », » » n
^ engnlflen und V»bn -
«orderungen an «SitSa

Josepli He « ( er ,
Büro f . FreileitungZbai ! .

«
"■

LehrileUe
offen .

Sür mein Kolonial¬
waren - und Feinkoft -
geschZft suche braven ,
jungen Mann , Sobu
achtbarer Ellern . in
die kaufmÄnu . Lehre .
Ko » u . Wohnung im
Haute . 13» « »

W . Erb Nachf .
Frnnz Rlsslnter ,

liarltruh « . lBadeu )
Lidellvlav .

on lehr l« i » una »fäh !ger Fabrik tn la . ^ ried, -
' maillack wki, bei Hobe " Prov, - Bergütg . » es. Off

lt . Ann . d biSber . Tätigkeit erb . u . hl . M . 4882
an Hs asensteln & vosiler , A .- G . , KarU -

" — S12fl22rohe I . P .

Korrespondent
für Dentlck n . Aran ?.Sslsck , flotter Steno -
araph und ^ ! alchinen !chreiber , verheiratet ,
für ein Fabrikbiiro im badifchen Wtesenial
gesucht . Wohnung Ifi vorhanden .

Angebote mit Gehaltvansprüchen , An¬
gabe der «Zonkekkion » Iiv . unter Str .- N77!;a
au die Geschäftsstelle der . Bad . Presse ' erb .

Gesucht

tüchtiger Kaufmann
als Sehille Mir da « MagaziuSbüro und,ur ver -
iretuna de» M 'agazinSvorkiande » . . 13188

Herren mit nachweislich längerer Ikrkahrung
in ähnlicher Stellung wollen Bewerbungen mit
Zeugniöabichristen und Angabe der (SehaltSkor -
derung und der früheslen Eintritts,et * einsenden .

Maschinenbau Gesellschaft Kar sruhe .
KarlSrn1 »e lBadenl .

iÖÖ ^ tiseHde

sofort gesucht

Jurist
snckt enfsvrechende St »l -
lnna . auch für . einige
Stunden täglich . Angev .
unter Nr . M02S2 an die

B « d . Presse "'

mvi'MMmv
der biSb . gr eig . Villa
» ew . u . hier keine ZLovn .
sind . kann , bittet villen -
tcf . . lo. ber , ili 4 mannte
m . Kochgel, . elektr Bcl ,
u . Zentralhei, . geg . Vera .
, . « erlüg , , u stellen , um
Adrclfenangabe . TieWov -
nung w , bis wütest 1. 4
1920 in tadell , Suft . ro .
abgetreten werden , An -
«ebote unt . Nr . B49S13
an die . . Bad , Tresse " .^ .
Kleine Familie .

, wei Berfonen , suchen
kfir sofort oder Oktober
moderne
z — 4 Ziinmerwohnmtg ,
« reisiaae ft- 1200 Marl
HauSkanf IbSt , " ii« > aus -
geschlossen . Angebote u .
Nr Z237I9 an die . Ba -
dtl -ve Dresse - erbeten .

tisch «um 1 . ».
Angebote u . Z237S0 a»

die . « ad . Pre sse ' .

t
ü

'
r einige Wochen evtl .

1 . Oktober
möbl . Zimmer
N »he Kübler Krug , mit
oder odn - Frühstück , von
Industriebeomten aek .

Anaeb . unt . Nr , 13IB3
an die . Bad , Presse ' .

ter lurtit sofort
Sest . nrofccS .

Achiiz - TeGIdkl
t vesckSsti « un «

. ... Schreibarbeiten .
Angebote unter BülilSS

oie treffe " .

teifikttäftifinw
sucht Kaufmann , tödlich
ab 3 Übt nachmittags in
Korref » onden <. Bu » bal -
jung od . sonstig Büro -
arbeiten . Svtl . wlrd auch
Reisevertretung s, UM'
gegcnd 0bern "mmen . An -
geböte »>.>«. * r . BS0190
an die Bad , Presse ,

Strebsamer Kausmann .
21 ??abr . welcher schon, .n
d , Leder - n . Spedition »-
brauche tätig -var , sowie
auf Pavierartlfel gereift
da » ii . , ule « t ins clnem
Militärgericht war , f ^» t

Gtelluna >
gl » Reisender od . Bvro -
««HUfe . Angebote uwer
Ar , B50W an die Bad
Presse , '

Do kann A»i»ertBffinct
Ĉ ftntifvenr ,

28 f<a6re alt , dauernde
« tekiima erbalten . damit
demfelb . Gelegenheit ac »
boten wäre , sich ut ver¬
heiraten Angebote unt .
Nr , VZ021lZ ^ >n die Bad ,
Presse erbeten ,

Oststadt oder Genend der
Krieastrahe bevor «uat .
Angebote mit Vreii unt .
Rr .« 237?4 an die Ba »
dikche Presse erbeten .
«Vcfiicht auf I . Sevt od .

tofit , ein einlach fF.ftia .
ZfmmcrmsdtltBn

das Hausarbeit gut vev <
ftebt . Vorzustellen von
i — iü u . I—4

^
t>. iiiiWin .

-
® ol . Serbierlrl . ludit f.

solori freundl . ■
WohüNgslilM I

SÄtßnrije - » ■.
.̂ mmerwobnuna in , 35 ZlIüRiCT
jingen geg . «— » Sim « : . . . .. . m,^ «Tübingen gen . n— » oim - 1 . , „

merivodnung in KarlS » in Oulem » ault , Nab «
rube oder llmgebun
vertauschen . Äiefl . A,» »
geböte unter Nr . ei2ü8S?>
«u die . B « d . Presse
Kinder ! , Ehepaar , mittl .

SiaatSbeami, . k»>ckt per
. s» sort oder iviter - M . .
12 -3 -

mit Znbek, . . evtl . auch lor - Aii . Bl
eiw . « artenanteil in

^Karlsruhe od . Ilmsebg ,
! Gefl . Anaeb . nnt . B »v8»ll
i u ' i die „v' rfi . Vrcike " .

»Aontie ISO)

» >' i- ir . ylül ) . 'Preiic

Vfokiotg
von 3 VIS 4 Zimmern in
nur feinem Haufe von
iung, , kinderlofem ? vev ,
zu mieten gesucht . Gell ,
« ngevetc unter B !65>"Ü
an die . Bidische Presse -
erbeten .

Markgrafenstrahe . An¬
gebote unt . Nr . Z23SK4
an die Bad . Presse .

ReichS -Branner
lDlniermieter » wckit am
1. Sevtember

möblierte » Zimmer
Krvvltück . zwischen
, lav — Durlacher -

tot — Alt . Bnbnboi . An -
in « ebote mit BretSanaabe

unt . Nr . Bbl !'. !>-> an die
Bad . Presse erv et eiu ^

At möUl . Bimmer
n>. 2 Betten , elektr , Licht .
beizbar u . Penüon . Nilde
Bauaeiverkscdule , von 2

od ftoötcr zu mieten fle»
sucht , Angebot « unt . Nt .
l8 .r>01 .76 an dt « Bad . Vr .

2 - 3 ilimtner
. *-* , , , . , IBauacivcrkscdulr . von 1

legend Hauvtbalmbof . I tnnn . au , (owrt
Vinoetote mit . 8150180 pj , ß )äj Ct 4U mieten ge»

iiH ?er - ii flbrÄ !
WWWUMWW

für meinen konkurrenzfoleu Massenartikel . Hobe
kdienslmöglichkeit « iiaeNibert . — - .
» ür Muner nur Mk . . im nötig tinfiUleUKb wl ( m ( Btl „ ütobrait ».

9 « cke
? obn in et . .
>rnb ' tir >e ? S)trKf {(* .

meinen
in intern H " li >e

an
« uaebote unter 3SS460

die „ ? ad . Presse "

k -'
r - I . .

2 — Z Ummer -

Berpackun » « tuen Äiachnntme . ^ ^ ^ .
Schrift ! . Augeb , unt . Z >»- 71 an die . Bad , Pr .
Wir ii - - !ze „ für glei

mit Rücke « nd Zubehör
«on rubiger »inderloser

8
« milis IkyILchillNkilin
« r >» r « » e sfcer naSrret

» « «ednli « für 1. 10. scf .

AichAüttktl « sWiij -

aiiifU frei Wird , erdeieii
an »ei KveS
H»nsM ! . i» . Z2SSK7.2.I

Jung . Mann sucht auf
1 . Sevt . oder gleich ei »

Zimmer « auvwost.
PrelSanaeb . u .Nr . ,'j ^ »88S
an die . Bad Presse .

Besserer jung . Hert
snckt aemStllck

möbl . Limmer
in gut ., ruhigem Haufe .

DreiS - Angeboie erbitte
unter ? ! r . iNIUS au die
» Bad . Dresse ' .

Kaufm .. m . SOer . f . gut .
Unterkonimea aus zirka
3 Wochen . Aiigebote mit
PreiSang , u . O . u£ i2 an
H -iolenkiein Ä fflonltt

Uhrmnib ' Ss . « *

suledt tn Elf .-SotSr . >S<' »la . fnNt . aeftüt »! auf
gute Emvfkdla, , baldig «
Stellung am liehft wie «

i der Versscherungsfach .
Keintni « in B ',' -̂ >fI!brg, .

tüchtige , geübte

u b trst 3 & jta IVQ n O Ai SrS sowie Stenoarävbie und
ÜßFSB1 « chrci »mafchine vor » « n«

tien ._ fflefl . Angebote un -
s»r seine« 1309»

3 ^ . cfe5 X3T .
Oaiterttffte 2»3 .

KlHfRti oß
-
elnftcK »

ender Senk miinfckt

Mlerkunst

Wegen Berlieiratung
ich zum 1. Oktober ein

meine » MLdchcnS s« cke
«ücktiseo . erfahrenes

eS selbständig gut kochen kann und ein Teil
>au »arbeif mit übernimmt in ruhigen kinder -

ftür ttabrikbÜro in der
'.' lade der « tadt wird »um
sosorfigen itintriit ein

Ähkli » " « efildjl
aegcn sofort . Bergütnna
» on 40—6<l Mk . rnonatl .,
le nach Leistung .

Angeboie unt . N . ?824a
an die, « ad Press « . 4 .1

Lech- o, Ze!Z?er !chr !il 's
finden Aufnahme .

Hetti Grosse
Zii -IBM ti « » l « rube .

Um ficht. , intelfi « . Hröu -
lein tn ^

InOs
zum Suivkon « n . Rfli -
Nenz Im OveraiionSzin, -
mer aui sof. od . tvät . gel .
« efl . AnaeSot « erbitte .
ir>cmi Möaliw mit Btld .
das sofort zurückgesandt
wird . unt . Sir IVO ? <m
die » adifche Sftf «.

rnel
Oft _
loten SauSböl ! . ( Daiierftetin * «)
iZmpsehiuugeu wolle » fich melden

Bachstrasse

Rur mit guten
13101

E3 .

ter « r . B494i ?fi
. V «» lsch« Presse

«!ed . Krl . . gute

an die
erb er.

Um ,

3 ^ im . -Wol,nunq
in « » »stan » . wird gegen .
eine solche oder größere nea « nnte ^ ezai ?lnna .
in M - nnheilil od . KerlS - am liebsten bei allein »
rude m tauschen getUcM. Sra « . « n °

i .Eilschriften erb , an Eule . . . » , «tum «
] cenftanz , wilbelmsirake « «» » ' » « « « *
Ar . 5. » 3197# U » die » « ad . Prelle " .

genatf » nuen füchii » .
f - ll-ft , im S -iuSb . kockvi »
n ?bcn . itrankenvfleae aui
bew, . 82 ?>abre all .
ftattl . erfSetnuna , fu » i

Hg « tyälterin -

Stellung
bei Slterem Herrn , Besse
.̂ euanlsse vorbände » ,
Anaev , »nt , Nr INM -t
an dt « Bad , Presse er »

« efucht wird auf f . Sevt .
etn brxve » , fi « ibi « es

Midch « n
da » schon gedient dat . für
Kitche und Haiithalt , u
kleiner KamUie 1111(1

ye « v irts <? . 811

Mädchen
welche» schon in « telv « »

etwa » » anS -A»«war u .
bell mit
eine » 3

Siä ' •
NädereS
2 . « lock .

tibcrnimmt , zu
_i8M vor i «l »rt
«k>t . BefxAt . * !* -

rtntrln bevorzug
Weüecberftt .

18I8T

Ein ZNädch « n
Zimmer « u . Hausarbeit

iVtusry »

Inn «,, ver !). Wann , ret . " Teehniker . mit
« ebritihriger tbeor . und vrekt . « „ » » I ' dunO im
!<iA ' : citfuribaulach , ineht , » eftütt auf
prtm * Seumifie . einen Posten alsBetriebsleiter
,! tk Werkmeister.

m »t , fMW
Ech »vefter « ,

b ? vS « it4 ^ tb »a » cke , n »U vrim »
>» ßt »l»» »na »«

suchen Einstellung.
« « aebote unte , Nr . BUSW « t die

Vüro -Rsume
4 —5 Zimmer , pae sof » » t »« miete « gesnckt .

Offerten an Z2SSS1

Ver fofort oder zum 1 . Sevtember «efnckt :

1 iFsHikki . Um » er « ii 1 feil 089

I Mm Kit der » | se Fteid
« l» * rbett *ziwwjr . t « ;
« « *« . 2 . oder i . ® to4'm** * * * *

tRiiiickft « ii separate »
A ?«>»l?« te an

>« ?. , i . Hotel GZtz.

Frankfurt a - M .

I »

Hans Wölfls , Karlsri ' he -HagsfM .

KrsßkKksmlichkkitkll



ä£ rlt * H . Dadtkch » f t e f f e

Schon ttfmadjuntj «
# ftu4 * t 3 Ixt Bintutt * Kr Bart RfrlftsHd )- .

Scsv»(t» uuS eaJIcu - Sritmn * III ein« Sieuwadi
bon IZ J?; iiotlcbfni be« W<rtoaliunfl « tat « bieler
Gtlltune «rfoidelitch . S>tmu Wirb taafabn auf :

« NNW»« , txn 20 . fflunuft b . CM.. nattnniltaa «
uoh 4 bis 4H Uhr.

In Sx* »r»ftcn iHntlionStaal anberaumt .
SSuitii » , WttfllUoer bc » © lirflctnuefdmlTt« wer-

den tui ietinubme an t>«x fiJabi hiermit ctiiflda-
den, Die zu W ^ btenben linb der Aabt der in naid-
N-deiider Lille eiuvallenen VeriSnIiaikeilen ,u en | .
nehm, » . Die Lill» wurde In Ucberetnslimmiinll
mit v »u, « . twaltunasral de, Sliltnng aulkeslellt:

Die <!ors «Icl!ia «enon klxb !
1 . D >I» oil Sviien . Aanrai .

t 2 . tilum . Otitlt 6M>li)ltn inellU*.
3. «■«(■et . ycutictt. « cd . Siai.
4. SVKiS« . Ctto Piarrveriveier .
5 . ftrlrtcrl Nuliut . Siübtoriorbnetet .
C. « Kim «, friiui , ivelrledSl-irelior .
7 . ttiu . Rrlrtrlch . LVetlaabet >»<rlwtSrat .
8. SKiiIrr . Emil Cl' rii tri)« u » (Ural .
9. Sioti« . fliuiu . Siadiviarrer ,

10. Oll » Duo . Overrevlloi
11 . iOürnri . Wrlcbrtai. Si » !>«»er»n >ne»er.
12 . Hliiitnrriiiaim , © com . Öcb Rlnnnuat .
13. Anleimen «. Ludwig . «MccbttcmeiUei.
34. « ctftlrl , Kiiiiim . RettinunaSrat .
15. vonnln » . Karl . Stobtrat .
16 . Deines (imtl . Stadtvcrordnel « .
17 . lrdrlmann , LSkar . stc: vttfani .
ls . triaillorn . Hermann . PcrbailbSsorfideilder .
13. « rd .̂ Liibwiu Wnvclm . Nauiiiwnn .
Lg. isre» . Itmlt . Si ^ vlvcrordnelcr -Obman ».
21 . Hammer . Serniaitn ttaulmann .
22 . Heinaveimer . Ono . RccutSanwalt .
23 . Hol . «Jttbclm. « enoalter .
21 . CTatob. ötuttcib . Stadtrat .25. « Nittel . Dr .. Albert sUuCbbnttfrTclbeflfcet ,
20 . Muninncr . Sari . Sladtverordneier .
27 . 3J1I,» « SltiKim . *<. iDuiibibilcttiK .
28 . Ptaff . Hatl . CbcrtnurntiNt . „
29 . UZrlnv. Uiiai . Briiueretbeliber .
30 . RSiirild . Heinriai . (Sctctiäftäfliftm .
31 . Sldleaiter . Hermann . Kinaiiuat .
32 . Sinn,und . Friedrich . Sladivcrordniter .
33 . Ttelilin . Narl Ziellor .
34. Strubel . Solei . Sladiuerordneter .
35 . Weift. Wildclm . Stadtverordnc »» .
36 . e^ illiarv . « doli . Baut .» a . D. 1Z17V

KariSruiic . den 14 Auault ISIS.
Der Stadtrat .

Bekanntmachung.
« 0 » den Mliaiiedern bei Siiflnnazrates der

ft . S^ire >n >>v ' Ichc » Beamten - und ArdeiterMItung
vnb bte verrcn :

Brauereivirilior . Nomnierlienra » San Stdremvv
lgewävtt bis Ende ISlS ) . .Stadtrat Otto Müller <>IeioSdlt Vit Snbe lStl ) .dura Tob und die Herren :

Nrlvaimann Karl MarlNadler und Obermiii,er
Karl Melneel naw Adiaul der Amtsdauer mit -
flfliblt'ben

C< bot bnbn eine » rneuer «n«»wadl bon dreiMitgliedern aul 6 !>adre und ein « ^ rasn »una ? wnbl
für die ütellbtenlueil de« verstorbenen Herrn Stabt¬rais Malier « ul s JXnbtt stalttufinde ».

H >er,u wird Taaiadrl aul
Mittwolv , den 20 . « nnu !t b . JM„ miaimMaaS

4- ^ V- Uftr .bt dem » rosten Ratl >a » S !aal anberaumi .Sämtliche Mitglieder des VNrveraiiSIchuIseSwer-den tur Teilnabme an der ?Sadl biermi « etnge-laden .
Die »u WSblenden Nnb der Zadi ber tn na» -

Nebcnder Vorlivlagsliste genannten PersSnlichietlen
»u entnebinen .? ie Liste wurde in Nebereinstimmung mit demSiillunasrar der K . Scbremvp 'scven Beamte »- und' Arbcticrsiiltuna aulgestellt.Die Vorgeliblagenen lind :

» » für se» siaiir !ae ffmtsbmtrr :
1. vairems » . Karl . Brauereidirektor . als Vertreterbei Vorstandes der BrauerciSelelllckiatt vorm .K SedrenwV.2. Mnriftaliler . Karl . Privatmann .3. Weinell . Karl OvermSUer . alj Vertreter derArbeltncdnier der acnannlen Gelelllivalt.4. Sitiremvv . WriedrUb . Brauereidircklor .6 . Htimmel. Anton Bratierriverwaltor .6 . Slufcr . © Dttfried. ber Slirre . « rrtjlldCt
7. Trier » atl . Stadtrai itttb «Itcbitttt .8 . fi>tinulb. Beorö . Bierbrauer .9. Hanmann . Hobstin . lkraltwagrnMdr «

I>> fOr breilübrlac ?lmtsbauer :10. Emmerich. Heinrich. Kaufmann . alZ Vertreterder Angestellten ber Brauereigelellschatt vorm.N Schremvv.
11 . Weiker . Ädols. Kauwtan »,12 . RIcdner , Beter , » atilmanti . t #171Karlsrulie . den 14. August iZiZ.Der Stabtrat .

Bekannlmackiung .
« o» . und » nn «wlrrl <l>aN« »rtr

„ . . . . . wr nun Mädchen bett .
«nill nroiifttberfin tUnteraVtetlunaMSdchenillrwrae ) bat mit Unl - rslliduna ber Stadt -aemeittbe i» GcschZItsacbtllinnknbeim . Herren-ftrane 37 . eine Kochfchule mit t? tnfül»runa tn Hans »Wirtschaft elnarrtcdlel . in wclchcr bier wodnendeMädchen im Aller von 17 Labien , mindestens aberarrinaem » oltenanlwanb eine auieZliiSbiiduna im Kochen und in der SauSwirllchait^Zimmerarbeit . Wälcheb ^bandluna ) erhalten , die Iremr Uebernabme einer Dtenstfteöe alS .» »« In »berAtmmerinSdchen beisdiat . jährlich werden 4 Kurievon 3 Monaten Dauer und »war fflr le 1fi Sdifl.lerinnen beranstaltel . Die Teilnebmerinnen bi >bennur nlt (Jntrtdt fflt ibr Mlttaaessen den Betrauvon 00 Mark für dm K » r5 in S Tellb ' träa - N vonte :!0 Mark , n entrichten. XNr ttnifwttWI « Mädchenkönnen dlenu aul Ansuchen von ber Slablverwat »
«una Beiträae au« WobltStiakettSmitteln , ur « er -kllauna aeltelll werden .Der nächste KurS btftlmtl «m 1. Ortubrr b . fM« nmeldnnaen dant werden v ? m 18 AuauN bis
!>. September b . NZ . beim Sekretariat beS Volks-schulrektoral? sHebcl Schule . Kren, -Strasie IS 3Sto «? . Zimmer ?! r . 27> WSbreub der «blichen « e-
sch,̂ lt » ltnndcn entaeaenaenommen . 12820Karlsruhe , d-n 8 « »aus, ISIS.Ter Stfbtrn »

Fundsachen .
Gemäf! unserer Bekanntmachung vom 12 . ?!ult

d ? ? lS . werben die In den M ->aen d >»r sli»> tischenStraßenbahn >>nd der Karl « r " ber Lokalbahnen inber Zelt vom 1 . Nianuar vi « 31 . » Sri dS . 5* « . ae-
nen Keaenstunde : Dam -̂ n - und Z>- rr »nschirme

StSeke KSrde Blich -r . verschiedene Daschen und
(^cldbeutel . Schmvrtsachen. W ' lchsrre nnb deral . amMon 'an den tR . Ananlt h r»5 onrmlttnnS nur
im Mannlchns«Sra„ m linlereS !N'-rwalNtnaSaeb !>" deSTt ' NnNraPe 71 » ' lentlich meistbietend aeaen B ^r-
»ahluna verstl -iaert . 1317R

Karlsruhe bot 14 . RnintN 1919 .Sffibttfche? Babnamt .

Zsrtthobft Verfteiqernna
? a »a » t« q , Öm 18. b« . Mt «. . nortjmitfon *• '«?! Uhr . wirb auf hleCaet TomÄne . ha » VrtrüaniS

de » ^ rNhobNeS . bestelienh aus >BNHler ??r !ih-
»Weilchen un '' Aeokel . banmwelse gegen ?iar .
zahiuna hftenilich nersielaeri . N78Za

Zulammenkunft im Oekonomiebofe daller .
Gu ' sv ? fwnltnna Scheiden ' ' a ' »» » ars - rn ?' , .

m
ICoks 5"» rec % er

in »arschiedenon « U I « „ orUröasen liefert du Lager
| Varresbecker Eisenwerk '■

Düring & HartoiJ , Elberleid .
Tel. 130611307. A1640

Generalvertreter fOr Söddeutschtand :
Oberin ^ enleur Frledr . Icke
Karlanihe I . R . — Hlrncbstr . 116.

S » taBiaN4l > <l« ( fc* u » ß « » J * * » • <! • * I ab i.

Kleinverkauss - Vreise
Kl* « »miis » nnb Ods«.

VUlttg fOr Mr .Stit vom lt . ftitnnft 1019 bi»
einschlieiiiich 24 . « « an « 1919.

Gcmllse :
Schnlilkobl » sh . 12J
Mangold . 12rf
Relllch ® tH (f5 - 15 -j
RadleSch n . Wiener »

und EtLzavsen
Bund 10—16^

Schlangelt «turfen
Stitd 110 - « W

Salatgurken
Stüd » — 4n ^

20 .1
2lU
40^
60 4
45J

Blumenkohl Psd . 14(M"iliotkraut . «fiJ
♦y.' etlif taut' Wirsing
soltiat
* SUiöiien
» Erbsen (itün*®flbeaiOUtii . rot

und Karotten
obne Kraul

»Melbe lliUden. Sal ^turken
gelb odne Kraut . lO f̂ <̂ Iüaaurten

Rote Rüben KurbiS
ohne Kraut . 18J Tomaten»Kohlrabi . 'Jbj Rhabarber

Uoollalat . Stlick » Zwiebeln ohne
tfnbioenlalat i£ t . 10 —20^ Schloten
Sellerie mit » tctuuiUt

»kraut » 10—2IW Ällc itorlg . Vilje .
Lauch Vid . 40^

Die mit * Betriebenen Prelle sind HSchftvreise.
ttdst t

5 —84
Psund 10 -1

. 1(10 .j

. Iß-)
4R^
60 -
50 ;

Johannisbeeren ? Id . 7.'>̂
« lachet beeren
veidelbeercu
vlutbeeren
Brombeeren
Preiielbeeren
Ulrichen
Biiaumen grob «
Kriihzivetlchgen

. 75.J
. 13TW
. U6 -I
. 12ßd
. 1454
. 7U^
. 70^

TÔ f

Mtrabellkn
Zleiuektauden
Birnen aroh

gebrochen
Birnen klein

gebrochen
Aevtei gebrochen
SaUvbit

Pfd . 80
. 80 -

. « >7.
50 .
50 .
15 .

Tie Ueberfchrettung dieser Ver5aus »preii >
wird als HUchsivr » isuber ! it,rei <ung oder al «
»tb » rmäkia « , . r « ist . eig « r »tua augelede ».

Koritruüt . ueu 14 Klug, lwl 'j . 182( i.
SPrctoprStlunnalKtic u >t ^ crltimirm .

Lebensmittel -Verteilung
in der Woche vom IS. Ap^

iust bis 24 . Auault ISIü
100 Gr . PrelS 14 ^

oder M 1J2 für 1 ^ ta . aeaen die Marke t .'
Nr . IIS ..

2 . 0 ) r « bencr Suppen 1 * 250 01
, u den aufgedruckten KlcliiverlaulSviellen ac ^
acn die Matke O Ar . l Id .

3 . VAartitclnfec 5u0 öt - Vieli ■* , -a0 acflfn
die Marke B Rr . 118.

4 . iMeiÖiuPpcn ®' - ®TtW ■* ^
bU Marke V 11t . 118 . _ . . ^3 . Haserflorken ali o «tw »weti «» i» « r .
PrelS 16 Pf « , ober Jl 1 24 I«r 1 * «. aeaen dir
Sondermarke C Nr, 118.

6 . iUmerikctnischcs Weizenmehl
1 Dlund Brei » 85 A aeaen bte Marke G
Nr . 118 tn den Bäaereien von DlenSlaa den
IS. Auauli bis SomSln « den 23 ?lua 19IH.

7 . jt ' Clt 200 Öl . und »war 50 ® t . Butter unb
150 fflr . Maraarine a^aen bte ^ ettmarken l?
unb N Nr . 118 mit Anhang tn ben s?etwer -
kaufkslellen Nl . 201 biS 236a Dienötaa ben
1« bis DonnerStaa den 21 . Auaukt : tn ben
^ etiverkauiSllellen Nr . 237 bis 966 « Donners¬
tag ben 21 . bi« Samstaa ben A Anauki: in
den ?kcttverkaufZstellen Nr . 266 bis 281 SamS -
taa den 23 . bi ? Dienslaa den 26 . August 101 « .
? !n ben Geschätten Nr . 237 bi« 265a wirb
Lgndbntter . In den übriaen « eschälten Tafel -
butter abaegehen . — Der Vrei » Mr Taiet -
butter bcträa » M 5 .60 . für Sandbntter jH 5.30 .
ffir Margarine JH. 2.20 ba5 Vfund .

8 . JVIcifdl " ■ besonderer Bekanntmachung.
0 . Kcrrtoffeln ^ befond. Betannnnachung .

10 . Kindernährmittel 1 ®<lfcl , {9<" bte
Zusavmarle ' wr Klndcrnäbrmlttel R Nr . 118.

11 . Mnnioca lbrasU © tiefe ) markenfrei.
12 . zwstanicn c«-«roSnet > « a^ enfret.
13 . Reis martenttel .
14 . Dörrobst ^
13 . Gebrannter ldnffee
lk . WälvcTttTttO "Wöenswi .
17 . Tee "" Ttentut ^

18 . Heringe "" « " W
n .Die Verteilung der Ware» ersolat ad DienSt«a

de» 1» . AuauN ISIS.
III .ffrin für Abrechnung trab aontlmnta derMarken : fllr Nett 'ewcilS 2 Taae na« Ablauf ber

Verkaufs,eit . fllr bt« anderen Waren Mittwoch de«
27 . AuauN ISIS.

Mir bte Woche bot » 25 Au »«« bU « . «tarnft
19t9 lind um Verteilung vorarsrden :Gräbcner Sudben l « aket 1 250 Gr .. Marmelade
500 Gr . . Teigwaren al « ttartosselkria « 125 « r ..Zucker 300 Gr . . Gebäck . Manloca (vraNl . Grien »
markenfrei. Kastanien getrocknet markenfrei . NeiS
markcnsrci Dörrobft markenfrei . Gebr . Kaflee
markenirei . Nädrk^kao markenfrei . Tee markentrel .Heringe markenfrei . HauShalimedl V> BN>. 13201

Karlsruhe , den 15. August 1919 .Nahrunaöml ttela mt der S tadt KarkvrNde.

Krankenbrot .
Die Anfofderungen bon Krankenbrot aus « rund

ärmlicher Zeugnisse haben in leMer Zeit so aroften
Umlang anaenowinen . bafi die Zutelluna auKrankenmchl von Seilen der RelchSaetreidellelle inBerlin bei weitem nlrtrt ausreicht : insbesonber « in
allerletzter Zeil ikl liber alle Malten Krankcnbroi
angefordert worden .Die Abaabe bon tsrankenbrot erfolfll bekanntlich
nur auf Gninb eines ärmlichen ZeuaniffeS . und eslind dtersür bon Seilen bes SlinifteriumS besondere
Richillnien ausgeslellt worden . Tro &bfm iebeS
ärztliche Zeugnis burch eine besondere Aer»t -1om-
Mission nach der tm Zeugnis niedergelegten Diaa -
nose aevrlift wird , ob daS Verlangen von Kranken-
brot aereckitfertigl IN ober nicht , war e« nicht mSa»
lich . das Anwachsen der Anlorderrinaen aulii ' balten .Mir haben bis ievi daS Krankenbrol ai>S Weilen ^
mebl 80 vroienlia auSaemablen . In kebter Zelt
das Weizenmehl 75 vro »enlia auSaemabl -'n . b ' r-
stellen lassen und find nun leider ae <wnnaen . wr
die Herstellung des KrankenbroteS dl » auf wettere«
Weizenmehl !>4 pro »eniig au « aemabl »n v »rwend »n
tu lassen . Allerdingt Ist dteS ein Weizenmehl,welches a»S amerikanischem ?? el,en gemahlen IN
und ein besseres Mehl ergibt . alS das aus deutschem
Geireibe gemahlene . Das neue Krankenbr -' t wirb
deshalb in Be,ua auf Bekemmlichkeii und verdau -
lichkeil bem bisherigen ni» t oder kaum nachstehen .c? s wird nur tn der Karde dunkler fein al« daSbisherige Krank-'nbro ».lieber bte Nerwend „ ng?m ? allchkeit be« 94 t>ro,en -
ila anSgemablenen Wei,enmebl ?S <u ilrank -'nbrothaben wir sowohl von der Sebensm !ttelvrOsnna >'?-
Nation , als von einem ber Herren BcnirtSänte etilGutachten erhoben

Wir bedauern , baft wir — durch bte Verhältnisse
a >>»w,Ingen — eine beraritg '» Aenderuna vl"-nebmen
müssen und h -iffen. baf! wir recht bald wieder In
Me ? aae k^ mm ->n weniger stark an ^a -inahsc-neS°̂ ebl «ir Oerstelluna von Krankenbrot <u ber-
wenden

?*m llbrtgen wollen wir da?a » ! Mi . daft la ,nr? <•!> auch (" i»tr-nh am ^" isc>->tlch-S
m-bt "erl -tll >»>Ird w - ' » -« d -t

-na f- i ^ -r ^n *v « tM rder f^Vner »! Mebtfh - lf -1 Vî rw »r v "t f"»n
OT" P»- rV (*M isi f-TWitMtV"" " ag - ns>- » t t - lt f, IT-r vt,\

t \<*er " I- l^ ' b - T H*" ll ^ | -
<** trr " - It » " ' l '-ffTt werden in der Qn^ lttäl + - *•
" - d wl » d, »» - r . 1320g

Karlsruhe . d »n V " a" s>

.̂ rank n ^ rok .
linier Hinweis «vi unser - as - Ich,eilige B ' kanuimachuna — Krgnkenbrot betreffend — geben wir

hiermit b-sk' nat . d" » d .' r kiinfilae ? erka » f« sre >Sfllr Krank-nbrot . Vera -' ftelkt guS 94 vra,enitgem
Weizenmehl 14 Pfennig für 1 Drei von 140 Mramm
und Mr 1 Vi " nd Zwieback . ff. 1 .15 d - träat . 13199Karlsruhe , den 15 . AuauN 1910 .

AiitüsükrilNsZ
alle Sust . i . wen . Sid .
gar . abschlufisicher
erlernb . Ana . unl .
ornn ~4 a . d . Bad . P >

Maschinen
schreiben ,

Siknograp
'
^ ie ,

öchö !? schrciden .
Rundschrift « 5012 ,
eneill bei schnellT ttn ?
•tfltiMIrtcr Jlnebilduttr
uud rncblgcu Stellen

Lehrcr Strauß ,
Wrouritstr . 15 . III ,
!•« durch !>. (Gittert -.'

f p.tirfns' l 'ul
J . ßraunagei !

' ft
'
o * ?cki - filjgfl 13 . !

7.u den Anfnn ; » Sop-
lernbcr bcginnenJen j

Kjksrh In
■rnoöernfin TSnznn 1

rar »" «

Fortgeschrittene
sowie zu

Mängrrkarsnn
erbitte bnküge An- j
meldungen tAnlicli !
v. 12— (3, Sonntaja |

▼on 11 —2 Uhr.

Am 18. Anguli beginnt
ein neuer 12758
ÄD -ZvsckZeldtkilchS

Z»h«!liia JJJrtn , ? ,schiki>e>
schule . Pirfäiilr. 28. 1S785

AllszepH !

Zahle bie höchsten
Vreis « sür abgelegte
Herren - nnd Damen -
Neid ?r .S » « iie.Sti «sel .
N »rbS >«ae .Wäs »Äe « fw.
Postkarte genügt . Komme
iuS San « . B4W7»

Sknnlewskl ,
ttttutenfit . 4.

Mi « Sil Islzt
Ihre alten and

unmodernen
1J807

W M ^ e

zum Fassonieren
aal meine neuest .

Formen .
Fr . Dann ,
Karlsruhe ,

Donfflasstr . 18 .
Seesen , d. Hauptpost .
Pforzheim ,

Zerrennerntr . tS.

Parkett
nndFußböden

werd wie neu hergestellt ,voklkarie aenüat . Z '" "
Voth . GchNhenstr . fll «i

Achlmz

HerrschOe « !

Flüchtllno . auS Straft -
b « rg «. Tis . vertrieben
l? eiitscher> empfehlt iich
den geehrt . Serrlckastcn
«um ParketiMMen -
spHneti . •wiofe «en
n . TepnlcHHenlcn .
atteh ÄbstlohM ! «Ter
W« den iwft wfoh -

löte Parkett >«0den
werben wie neu ! bei nur
guter AuSsühruua nnd
billiger Beretiuui ' g War
in Eiraslbura i . üHf . In
bess Oerrf * of ! «6fiufcrti
ifitlß.
nnd «irrt «-» ?l« «(rn .
wachs ft ts vorhanden .Bin S » e ?Iatiit in Par -
keltbSden lKarte genügt )

KjAcSZu « .
Hchrciner « . Parkette « !-.
Wilbelmslrabe 5 -, varl .
bei Becht. B50lNl>

WWItwiiW
der Schihr . ftpfferr nfro
zu verkaufen 5al .

der lende leine Adresse
•I . PsItttcKa ,^ 41 ' »-» Zetri „eer «r . !!0

,'?« 6Ie die hSckkle» Greife
? !»»« » iwfei *#7! ct ! !

If n Peilen neue l 'iSO '

H » iht - M .

ArMr ' rv ?5 ?* OP .
fioileewr . 133

fftiiflong Kreuiftral,e .

Bügeleisen
fflr 110 u . 120 Volt mit
S m ßttpferiifee bietet zu
günstigen Prc . cn an
<S« »nd & v «ymich »«,fflalöKr . SC. WW

S « « »tas . de » 1« . » »« « » lflfc . 91 t . 8
^

I
I
s
ß
s
I

Ralfepflp . 100 Carl fassen Tel . 5233

Internationales Speditionshaus
erteilt kostenlos Auskunft in

Ii Eradit -
, Zolls saO Trsn ^ orl - angeiegenbeP

betr . i*01 '

Scitwü
'

z , Hollen , Frankreich.
m

! sowie alSen anderen Ländern des Kontinents u. lieber***-

GGGOOG •

Von der Reise zurückCARL NAGEL
beeidigter kaufmAnnlscher Sachverständiger
Karlsir . 18 Karlsruhe Fernruf 108

ompUeliltisIch lflr
Einrlchlunn . Nachiratung uml Ordnung dar

IIut ' liriihrunB :
Prüfung und Aufsie' lunn von Rilnnxen
liornliiutr in ailan Icauiinännitehen u. wirt¬

schaftlichen Fragen , in Vertrags - und Geseil-
schaft » - S « c ! en . in Ä <e «i «' rfra ^ en
auf Wunsch deren laufendcBesorgung .Zur li » uliiir » v <Tt >ütuu <; : Abscnluss
und Ourcliffliirung von gericif ;chen und
ausserrericht ichen \ ereicielicu und
l . inu ' dnliocion .

Uebernalime » \ aeiriiOverwn ! t «tiisreii'I °e « tiiiiiriitH « \ <>ll » ( r <' 4' li im eil .ICr )><•<■IniTta - Aiiselniiutlvnriz -
nn ir< it ,

Nriiled - rleliterl . Taiigki ' U .
Anfertigung von Aiinirlluiisr « - , Ovll -

Mlianer », Ii nur - , Lieferunga -
etc . • Vertrauen .

▼ermtillunB ' aerißner Tellhnhrr -
■ rlinften , Ciesellaeliufta - OrUii -
diiinrfn . l 'J5Vi

| . Eckert , Dentis'
HebelstraBe 13

fll » U/irr Facharzt innerrr W
Iii , ff II t , Karlsrulie , Georgfriedrichstr-
R gcne Fachheilineihode für Frau«nteK'«n> u, !*-
fluß, starker Regel. Vorfall, *un Nieten-.
leiden, (ohne Spritz - und Schmierkiirl .
Ueinleiden, Ohrlaufen , Hettnässen . I
— UroschOren : -Nenrenscliwaclie .
nose"

. . Selhstarrl h j 2 . ^

Grund & Oehmichen
XeU 520 ts alt )strafet s* I »l . 530.
« WeUiiBi A : tJnSHitiran «

ßleklr . Licht - » . Krast - AiilW »

Telegraphen - und Telephon-Anlagen
Re»ar «t» re ». cleltr . vLgelette » , Seffertocher »c

Unsere Anla «e» wer »«« in «u»«efl! brl .
« dtailum !, S : 1SOSB

Großhandlung

elektrotechnisch Bedarfsartikel ,
Ifoilerrodre . Tröbte . Btigeleis », it .

Daniels Konfektionshaus
Fernsprecher 1846 . WUulmstr . 34.
WeifU Vluftn , etwas ungetrübt A 13 .75 an
Färb . E . n/cn mit kleine» Webf. A 10.13 an
Stläen -Bluftn Jl 34.76 an
Seiden -Jacken A SS.— an
Jacken -Kleider in gni Ware A 114.— an
Jacken -Kleider mit Seidenf A 140.— an

IfOTS

Waither Hermsdorf
American - Oentist

Btaa« . la Ullaots « pl . « r Zlh *M3*
fLl

Karisrnhe , Krllgl -,
Spreeivstanden 8—12 . 1—4 Ufer ,

SpexlailtAtsn : ^
Regnilerungen «chlefst »b«'*®v
und Bleichungen treriJrbterZi '»"*

Goldk ronen und Bröckenart " '1®fl
V,

Sparkochherde
In emaillierter und lackierter ZluSfübrun «.

kombinierte Kohlen « und Eastzerde ,Sas-Back - u Grillapparate .
Hoteiherde u Spülkkchen -EinUchinngen ,

? aaer in K» pser -MaN «rs <t»ikl«n «.« «« » « fertig »»« « nach Mabaugaben .

SsIfcrtfalrUl Karl Ehreiser ,
Jnb . E . Koepfer , 10810

ffrirplj . 2071 . Karlsruhe t. « . gfrrtnftr . 44 .

Reue
Naturkorken

in allen GrSken bietet vorteillmft an
Theodor Schröder ,

Korl !grsilja » d ! ll« z , K - risruhe i . K .
Bellet,e « sir «fee 2S. Tel . 271». Z288V4

Kupfer , Mesfinq , Rotstutz ,
Ziuk, Blei , Alteisen ,Altpapie r
unter Garantie be # Einstampfen ? . 18040

alle Sorten Lumpen nnv tvcUc
tauft ftSnMa an böchtte « Taaesvrelse «

M . Kleinbauer
Hiindler erfeolfpn A » r, « aSvr « ise .

rülMM

sll « 8 . » ni ? RM « ke . Ufte - , SM - 1

WWlIMii . M !e ! W » !!Ss

uMSes . Meile » o . AimMe
tauft 118SS»

■ tttnOcttlHe . » Xelevtten 37M .

Den geehrten Jfinwohnern /
und Umoehvnn tur oetällioen 1daß ich seit Montag, den 11 . A*0*»
hier , Bergstraße l . ein

Institut für .
moderne Zafjnbetltoi^
eröffnet habe . Als Recht/erbt
Selbxtnrpiehlun <;> erhübe i
merken , daß ich während tJahre Inhahtnr einer der
Praxen Oroß-Berlint gewetm "

Ich bitte um oeneUrtes Vertraue* .
Dentist V . ötratmaw
Bergstraße 1

"Bruchsal Tügpf£ lfi - *-
Sprechstunden (Aal. von 8—6. <**
Feiertaaen nur bei vorheriger An" "

Gigenes £ aboratonu £ ite »
Umarbeitung schlechtsitzend* ^ "

^ ^
einem Tage. Reparaturen w

» In an lernt Oestisen « , da « tele « " ' * f*

Nr . 5298 ,
anaefchlossen. . « g

R . Ändree . Iah . W . 0o0 ^

faaiMt *. 4.

Bin unter Heut ig « m

Nr . 1355 wieder an
leffon - ftef z angeaoW 0 ®* *

ÄdoSf FrltZ
^ ^

Gipser - nnd Shikkatart ^ '?
Karlsruhe , SelmeBlM ' tf 'a WP !

I 1
zmBoa

Selbsthilfe gegen Feiifirs»1

Protektor
Trocken - Fenerlöscli '

ifjf
fietS aebrauchSserli « . einfach »u *V '
io » . unbearenzi daiibar . r » i> »erbluoe
froh aeaenüber nefäVlichften fertajt "

(tUL el®troleum . SolrltuS . « enjln , « Ü' u " ' ' ? ; ä«*- Vfeiitcrlti Schaden , wtrki unter VaranN
vertreter für : Kret » ari «r »b«.

» eldelber «. Ma « » de >«
Iler . K- rlsr » »e .Auer & Itttlller .

Gebrauchte
HolzbearbeitungsinaBdri *101*1

Sägegatter ,
Fahrbare BandaS ^®®
Lokomobilen ,
Transmissionsteile

kauft und verkauft

Hans Julier ,
i( |tt

Masoh . -Hanrflg. a. meohani *ehe Wei"k 9̂

Karlsruhe , Gerwigst *""

Fernsprecher Nr . 5009- —=^ '
? ? Was ist *

f

D . R . „ Paula
" ö - " "
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